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].”sgﬂﬁ Die Kicbe Gottes iff Gottes
{4 :

Gl Srewd,
oy @39 Rrewwd / o auf der gottlichen
o) $ieh entfiehe / ift ein Ynmuthss
matith 90l Siffigeeit /fo Das verliehie Herk
e G au allen am geliebten fich befindenden
Dl Q}_ﬂ[lfnmmtnbeiten [ und feiner @otf«
DL Beit/ twie fie in thr felbft befthaffenift /
Wi | efoftet. Demnady ein Ding diek odex
e gute Cigenfcbafft an ibm hat /
flineckt ¢8 ung auff ein befondereIBeis.
- B aber /O fvag ein portrefflichen
' ilchmact at die unendlicheGsitte ot
- W2 Unendlich iff G i Aabrbeit / und
: bringt Oetny / tuelcher fie prugfet ) ein uns
dieffene Suffigkeit bey : £ Siiffigs
@ﬂﬁ Yt/ o g alle %n ganfen Paradeif

mig
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182 Das dricee Buch.
mit Grerwd bevdufcherfts O Al
foelche ein jede / Dich nachercli o g,
Foftende Seel gluckelig madeft 10 o
Sottheit + Du allein bift dad g
ecr / und Brunn-Quell aller Gill:
Eeit. Rur in Dir/ und durh Dl
Die tvahre SradslichFeit su finden, | gy
af alle QBelt-Schlect herbey b} g
stien/ und / was vor Sefchmackallim
fche @titer obire Siott an ficy habentE gy
seugen s ficherlich ift ev gbar bitter | &
toobl mit Sucker einer gedichten Gl
Siffigeit obenbin bejthlagen - W D
mag diefe fepn toie fie twolle/ ik
boch gegen Das unermeffene fiffe M N
der gottlichen Ynmiithigheit nur il s
vinges ropflein. QBarumb abe 08 fig
du daffelbig ju erfchnappen den gL gon
Rrunn fahren: St doch Dieferstdll: anf
Qucker-Tropff von folcher st/ WLl diy
Dich in Den Abgrund erviger gttt 8.7
ftirge. &So offniedan die Augen/ ﬂ"f’?’; Der 4
Dag Semiith sum unpesfalfchin e fih
fchmack Der ervigen Gouters fiche DUFE herg
vergdngliche / unermeffent '(°5ﬂfﬁ9ff”- Hich
Gottes > an diefer allein wirf Duﬁrh‘ g
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- Das dritte Budy. 183
M fibtoirdigtie S5ut / bie toahre/das Herg
ich e begnagende/rechtenGried und Gemiichge
fi 0 Rub bcz)bringcnbe?mmtitbﬁnbcn. :
o 0 0 Soteheit meines Derrn | Dein
GUR nendlichcit / e Unermefenbeit/und
DU Givigkeit (ambt Deiner gottlichen Sichoz
ko Beund Siffigkeit lag mein Derg derz
falﬁgg? tiaffen durchtringen / fa verfchlingen /
il

- VaBesibm felbft gang abgefforben
'b”; f;’:f Dir allein Jebe!
[0

Giel  Jwente BVetrachtung,

M Die Licbe Gottes iff UHYErM G4
fo 9i&ll:? gend bog su thien.
LI ONG erfte Liebs-Stapffel ift / nuge
g @ babrlich ermatten ; die Seel gum
Y fidigen fapy Erafftlof/ und unvermos
gt B macien. YVan dre Seel SBoce
pergl afange 3u licher ; Yolrd fic Ocs (1ing
WL digens misd s iberdriffig. Sagt
iiffi'rf!“ Thomas, ﬂ[f&iﬁ an oer $iebg- Seiter
o ber erffe Sprof die Sund baffen und
(8 fihen / jg fundigen faft untauglicy
DU terdey, Doch ifF dieie Schwachbeit
flfﬁﬂfﬂé Ut SUmTodE /- fondern den oDt/
DU 08 it/ ie S U todten
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184 Das dritee Bud.
O oer gibt mir die Suad/ an b
tnd Seel / auff folche L3eif ju ok
cben; Dag mein Verftand gav maty
foas ungebihrliches jir gedenciet; Il D
OR3ill ju fehtoady/ cinig wiefchOpune
dentlich qu verlangen > nein AUIIE o
bI6D / pormisig twas angufehens M S
Sung ju labm twas ungereimbesioi)
bringen s Furumb /- Dag idyganbimi g
[ofi/ uud auffer Stand feneder G ¢
Dermn Feuffel / und Sleifeh gu folgede f
~jcb ermatt/ D HuT/id 2 b[m,
te : begehr audy Feinestvegs 00 o lgiutr'-
Shrvachbeit entledigt su woerden. n?ﬁ:
woerde mich in meinen SOWIE i
betven ribmen / all men Sl o
rerod darauf maden; toeil i g
it Der Schtoachheit unimmt /U EE g,
netvem Ssnaden:Jufafs verfiardt s ¥ Ve
Hoffnung aber civiger SHerrlidy | Sirai
feit purch felbige verfichert o
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il Das dritte Vuch. 185
1 UL

fl’ffFﬂ* Oritte Betrachtung.

DR oo . -
g; u Die Ziebe Gotees ifE gefehicke/und
funel  vermogend guts 3u it cPen.

l.lﬂtc]?ﬁiﬁ §)Crstoente Liebs-Stapffel treibe den

sup - ltbenden an / feinen geliebten ime
sfufpl OO 3u fuchen. o toill ich meine
il stooanfuchen/ x, in grandlicher Sr=
o, | nenus meiner felbft / tie Da gethan
i 110 Alkerbeiligfte Mutter. 2. n den
on i ttrieffenven Fiffen meines gecreus
p, Ji 3860/ allwo Shn Magdalena durdy
wadi] 0mithige Bemweinung threr Siinden
ot ) gefuden. 3. Juffvenm heiligen Creut
vl Meibs:Schmerss/ und Herken-MNars

| W/ foie Shn gefucht und funden die
il £ L
?R Dl'tf %!uts}geugcu Juno BHetfenner Shrifti.

ity | Dnfiche obbrﬁﬁgterBiebﬁﬂ-i‘ﬂlarngfeit
t | fitund QWirckung. e feodcher
i bofen Defto muthiger miacht fre
im guten. e entfvaffeer jum Sins
Yn-Todt 1 fhdvcet aber gum ehvigen Se-
ben. Betrachte pie heilige %Iur?cuﬁ
B/ wie geberat/und fandbafft fie 3u
o Allen beloen-ugenten { {0 entkrafftet
| ~ 3 wno
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136 Das dritte Budy. '
und faff unvermogend toaven fie i fir
Suno. Dog

LY beilige /7 gottliche Lieb! diehfuw: vor
Deine ABerck / und Fugend- AWl dan
gen. Sugleich bringft du Matcigkatud; S
Coffers Mattigkeit su Unternehmul] b
wrdifcher Dingen + Epfierjutlnitifiy alli
ung Oerhimmlifchen. 2Alfo erfehnad/ )
und feve gugleich munter mein HUG/AE U
auch mein flerbliches Fleifch 5 aut} Se
ich nicht allein der Seel/ fondern mi} r
dem Leib nach mit dem Dienft gortide) - <
Siche mich immer befchafftige. | Da

. - fiad
Bicrte BVetrachtung, | b

o |t

Dic gdttliche Lieb arbeitd .ﬁ;?:.
unermiadelic. lche

@@r Dritte LiebgaStapffel fponti| o
Seelan unabldlich su e
Dan diewabre Lieb nimmer M

fig ifE s immer groffe Dingvornitt

und niche3u finden ifE/ wo man|

von der Arbete abfchrauberSC

Bex befagten Stapfel exveicht/arte

nisht atlein fchledhthin; fondern m




- Das dritte Budh. 187
it fu - roindt fich groffer Tharen / und halt fie
odh bor gering s e thut viel /und achts
Bfn: borrenig; rourcke lang/undlaft es fich
ircts. dannodh Furss vorFommien.
i Bag Wunders aber iff diefes ? Die
il &b erroeitert Hert und Gemuth s Gots
wtthly ollinift groffer / als per 10 Sybn liebt
i @al‘llmb S. Auguftinus fagt : Liidits
/il U griffer als ein Gottolichende
aufol| Seel / den gllern aufgenobmen/ {o
n g} Vbrdie Licbe mitgerbeilt.
e - Olieb/ O Lieb T byeite aug mein
i 6/ auffdas es allyeit / unaufeslich
- adhallem dem greiffe/ o gu deiner Shyy
+ | U0 Wobigefallers gedenet. 2Ady mich
i | thnden ! tvan i twenig. arbeite / geb ich
iugan Tag /dag ic) Dich gar menig
0 3 iwinfehee Dich mebr / np
ortt i} OhneUncer(af 1u liehen - ftarcke midh
el Dok, Didh mehr / und ohne

: il aufthoren 3u licben.
.rntmfil
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| I 38 Das dritte Bud)

Stnffte Betrachtung,
Die Licbe Sottes ifE cinumibds
nwindliche Gedult.

vt Liecbs-Stapfelift /
midlich Dulden/ und tbetig

Sn diefern Stand thut und ettt
grofie Ding : unbegniigt mit gofl
S haten/will fie dagu noch alles vl

ben/ was entfeilich s den TodEfo il

fo unter allen Dingen dag exfehroil
ffe ift / nicht qufgenobmen ; el
und Srgoslicheic befteht im (M
Deim geliebren melyr gu gefalien vera
fie 3u fepdens und ftevben. Ein [Hi
balyr Seichen oahrer Lieb ift / fumeritt

oen = dan folcher geffale cincfiqb[mﬁf_i
Dic andere hergegen {cbbaffter tird U

felbft-lieb vergeht 5 die gét[ﬁfbfﬂhﬂg

Fomt auff.

O feliger Todt der eigenendith i3
glircEliches Seben der Liebe Gottes +F
allen Mahivaltung-und Shmasnd
biet ich meinen Seib. Sben bl
Shivert fo ein eben abfchneidt | €
foectt Dag andere, Soen Diecifent *2341";.;
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Das dritte ‘Pudb. 189
fottich im KercFer anfdflen /- rotreten
tir Die Srepbeit aug/ Ourch die himmlis
[he Sternen-Selder unbebhindert ju
wanderen : ein LRerck-Reug ift / fo midh
peinigt und trofiet. :

Creusstgende Lieb ift hevrfdende Lieb 5
fiet6dt / und macht ebend 5 Dir D
Gott ! fehenck ich meine felbft-licb jum

- Odlacht-Opffer. Sndem ich Dich liee

be / lieb ich mich s pon meiner felbfielicby
und eigenem Hers mill ich fortan nichs
oiffen / auffoag ich durch Dich nur lich
wndlebe. £ glitcklicher SHerb-und Lichss
Behfel | O Bipffel der Seligkeit ! Sieh

U imb 8 : o
el 1 tieh verfchenchen 5 ohn TBelt-lich

[:bgnf auffoag man durch goteliche etvig

6ecbﬁfe Betrachtung.

Di¢ Liebe Bottes iff ¢in Ui
ditlgige Lieb. '

@@Er funfte Licbs-Stapfel ift ein une
-, deoultiges Werlangen / ein une
tiige grofe ‘Begierd gu lepden/und des
: ESuts su geniefie. e inbrinftiger
Wer Diefes Berlangen jur Gegentart
Gottes

Comgit s = =
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190  Das dricte Budy.
Sottesift / defto ertrdg[id)e?mad)t i 9o
alle 11bef Diefes fterblichen Sebens. & 140
ounderfame Ungedult der geoulbigfe
gottlichen Liebe ! ein Ungedult/fo da
ter Sedult und SSleichmutly geban D
Selig iff / der vor ungedulogn
Verlangen sum Himmel nide b ml
dauren ; dan er auff diefer £0K
duleig feyn yoird. ' o
~ Scbaff miv Rinder / onft fit fieg
ich; fagte Nachely toeldye ieber ot ™
b en /als oy Kinder fepn tooltes B} 19/
gar niche / als obn dag jenigefeyn/ W}
ches fie fo befftig verlangte. el I
betligertlngeftiumme und Ungedultef Rl
ou dan das jenige verlangen /nac | 416
Grhaltung bu nicht / vie Kacyel/ wll o B
fierben / fonDeren enwig leben. | A
&ib mir/ O Herr / ¢in foldyes D 3‘3;
langen; ein inbrinftig / hefftig! i n
ditlfiges Verlangen nady der gt b
b dem Himmel s nach Sote/udi "
nem Herrn JESU; nad) Maria/al DX
licben @ngel / und Heiligen Gl o
auffdag ich meine toenig ubrige e c
4g involifommener Crfilung D;ﬁf “"‘
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, Das britte Dudy. Ior
ageh 9flichen Asohlgefallens gediiltiglich
g dubringe.

llbblﬂmrf Gicbente Vetrachtung.
>ge§a‘nt Di¢ Licbe Gottes iff (hnell und
ltigen beband.
bt b gllif[ bem fehiten  Liebs-Stapfel
echg) > Ufit man fehnell.  Gr fest deng
| @fﬁg Stugel an /. auffoaf es renne /
fe ] [19e/ un alle Gefchopf unbertibrt oz
o i) 1 gebe. @3 it einbrinmende / lay fFyiee
o, it} 18 7Und fertige fchnelle Sieh ; alfo baf/
/| P mbrinfiger tiebt / auch foyneller
it Iuffe alles iberflieg / und nidhes achte /
ulfmdl 1 alle Sinny Sedancken 7 und Berlans
il S0 aufF Gote fese,
(il YOleder Dirfeh 31 den Wafjers
Dtunnen, alfo verlange meine Seel
3 Qi 2D/ O Gote ! L fidts-fliefienve
(Uit} OTUnn Der etvigen Suffigkeit ! oan
nightl ich Dich evreichen man aug Dip
it 40t Durft Bfchen » wan wird meine
ig/iht; X4L0bn einiges Gefchspffs Vers
jit | Htelung oder vielmebr dyinteryn
e 25D Dich/ mein Gott alein (el
gt 92 wan 1ird mir jener g auffges

o hen/
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192 Das dritte Bud.
hen/ fo son Eeinem bendoci: 2n}
jenes Siecht / fo von Feinen Ginffemifln 1Ub
verpunckelt s foan jener Guied/fpuw
mer jerfiort; twan jene QretoD /o i, #as
Feirten Ssamimer unterbrodyen mag e foeld
ben / heran Fommien: O gliclie & ftchy
foelcher ¢8 {hon toicderfabyrent i)
YOi¢ ich war vorbey gangenh ¢
ich gefunden / den meine Sid i} 0der
bet ; i) hab gefunden meitte £ieb: o hefft
aber : Da ich vorbey toar ; daid) iy ] 1
pen Lauff geben / fchnell/ langs alleil) ons
fchaffene von oben bif unten fortgt] Gro
und affo pom tnterft sum obrifie b boei
men bin. JRun twill ich dat inbrinfit] Got
{ichen / auffoag ich auff dem Mg @f"l toirf
s gefchrinder fortfonme. “‘iﬂfﬁf
Qchte Betradtund e
Die Liebe Gotees ife EDM iy
alllﬁ e fiebenten Siebse@E g
28 (wird Der licbende uberauf HIIMD
grofmuthig / Darff ¢8 wagen / if ”‘@ {
Begntigt an des geliebten Sofl! jib tan
g/ fondern beFomt gucb uG f‘ﬂ?”i”' (f.‘“'
“Fiffens voill fein beilig / goct%t:%;, gt
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; Das dritte Budbh. 192
T Angefichemit eigenem TTund bes
anifft. tibren, Sn Diefem feben gibts vieley
fouw. [0 hoffen ; toenig / die tvas dérffen
o il wagen ; noch viel toeniger aber Deren /
agte: elihe obn Sordye ihres ervigen Deylg
o @il ficher [eben.

Obimmlifche KecFheit / die du yng
et “ntapfier und grofmuthiges / an Flein
el ) Qe mittelmdffigen Dingen fich nicht
y, Q8! befitend / fondern gum allerbdchften S3ug
i) immer trachtendes Hers macheft. Hor/
alltsi: 198 die Apoftelen qup Yntrieh folcher
gl Grofimithigfeit fagen: YO OOrffen
e il Weiter yom B eib walfabrten / und
itfil 608t sunaben. Den Seib 0orffen
tg O O fabven laffen / quffoag wir durdh un-

| Mittelbabyre Anfhatoung mit Sott per-
. [astierden. O wasein Helden-fhice)
' i%if ielen auffs Einfftiae Leben £ pers
i | adten darumb pas gegentodrtige ; pers
G Bngen iach derm gételichen / geben dars
. it b toenig umb dag seitliche.
iftie O beilige Palifabye bey toelcher
fn 09040 fich o Der OBelt / feinen = ove
o Pﬁmbm roon allen Gefabr / und Mty
el Migkeiten abmacyt s umo Va8 jtvar durch
e K einen
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194 Das dritte Bud.
einen Srict; durch den TOXWO
bey oetchem die Seel nady Bl o
porgeftreciten SebengeZut mic thb
them ihre Pilgerfehafie bejchleufsi. 5
sum Batterland hinein geht [ B o
und der Himmels-Koniginn [ f8 §y
utter Reich vorervig su befiben K por
tiebe Djich /O Here /ich lieh: undfl
mich darab 5 ich erivoble nad) 1 gy
Rallfabrten/ und Div endlid) WHL
ffellt ju toerden. on mir / Do gy
meinern Seib gefchieden 0r DU

Neunte Betrachtund : :}::

Die Licbe Glotes iff ¢in bl B,
Verbundniis mie fﬁo&m |

dem achten Stapfies DIOAT S
a[ugﬁttlid)e g)icb die Seel HﬂdefﬁE%:f, G
fie verftrickt fie mit Goft unaufil i B
diefe Liebs IBurckung ift vpﬂfﬂmﬂf“n; beft
Dan bie fieben porbenente; fntamd ai N[l
fe bie Seel oy von Sott eatfr / lof
fert / Dieachte aber vereinigt felbigt % Dif
Sshm. Die vor Lie matte / mttmﬁ_ inal
fauffende (und alfo pom berrtft) 2 tog|
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r Das dritte Rudy

| : ; .  §
ﬂ?ﬁﬁ nody q:cb{ nachft bey Gote : bingeger’t-j;
fgo.  elcher mit @ott bereits durdy die Sieb
A berfgupﬁtlﬁf felbiger faft Sbn fchon 5
i Efr Jhn aber allbereits gefaft / beritheg
N Erbgm}xcb; tver aber bertibre / ift pom
o tubrten nicht mebyr entfernet. 5n vors
e ztrgqa{gencn Stapffelen liebt die Stel s
¥ ugbmt‘r‘b bmtvieder geliebt ; fie fucht 7
) 11 ‘Dm[:w hergegen gefuchts fie rifft/und
i riehé» eruffen. Yber in Orefemn achten
o] b,@tanb veiffet die Seel / und

| w{r weggeriffenfie bale feff/ und

| Wi felbfE angebalten; fie verfPris
g | T/ umd wird verfiriche J4 als
bt tine mi¢ emem durch das Lichss
o |

L e ober / pog 1

1 Ot / af fidy auff bi

t%ﬂftdfé;hﬂ %tupffe[ ¢inige nur qfg norbggs;gzrfg:

e 1 dersleut befinden; andere aber afg
i < anvige Sinfaffen unbergctt bebarren

mng f !Jmc ommen / und Geben surgcp f
finis laffen gabrtn/ 1vag fie vorher ergriffen »

[bigt®: diefeq er entl '
, affen nimmer / fag fie o;
oie ingh gefaft haben, es Foftetpases ﬁfiffg:

§ , ,
[m% I'Wﬂe. fonderen fie fagen mie Paulo
K2 Y
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196  Das dritte Bud.

Yer woird uns fcheiben vonddt gy, A
be Chrifki » Fein!Gefehopff: L b
Dody Fein gefcheider Menfiy dureh
ctene Verheiffuing eines einigen iyl
eing von Dem ganken SHumi g‘%

fchroeen. _
Dich lieh ich/ O Hut's burd)unq?pi B

. . P .

(06tiche Vereinigung faf / umbgr) )
und herge Dich » ich werde Didh it g”‘
fabren laffen. | [-ﬂ‘fﬁ
Qebnte Betrachtung. | hf

Die icbe Gottes iff die am| O
thigfte Licb. FEI?;:

[Uff dem neunten Stapffel k) 3,
* Licb dag Herg (iffrglich bri? Rl
WBie in Hols und Ergalfo gibts @gf%
in folcyesn vertiebten LDerken QG i
His/ und Hrand oder Sl [
bie dufferfte FBrcEung ves Seurs ””‘! ;
gleichermaffon der Sieb iff. e ) g
Denaberift auffHimmel undERe e Bt
anmithiger / a8 diefer himmlids! g
fen-SBrand ; Dan auf ihu bie Gt yy
bodbften ETug ohne Pein / ball

aber groffe Saffigteit sidet 4




s
- aa s oW T T

Das dritteBuch. 197
g, Aliomit ibrem groffen Boreheil / ohne
il Houaft/inhochfier Suffigfeie brinue,
..aﬂ w . E88ibtaber Deraleichen Liebhaber gar
EEI;W wenig. Linter denen / die dem bes
»z p't,ﬁ [hawlichen 2eben abwareen ; fage
"8 SGregor. witfE bu swar einige bis
bl B und gar eyffiige antreffen ; fehr
u mf".l weg aber deren /{0 gar mbrimhig
i il feynd [und 35 Jerufalem il figend
R das goctliche Senr empfantgen: Dagd
- (timie dem Semeitly im Brsrumel ohte
o | Dafit/ songottlicher Sieb reche brinnen.
- Oibr Seraphiny iy fet von Liebe gang
- hift;ifk Doch eur faft naturliche Gigen-
ol Wafft sor Siebe brinnen ; maffiget /
iy :ﬂ OannfFt / und pertilges den Froft meines
”.‘“2“: flfinigen Hergen durdh euren Qiches
i al ST ady brinn e8 doch; tie firflidy
S g WuKdees afsdan lieben 2
[l O8eb/ O fiffer Braud 5 du vers
g é‘%’fﬁd‘;ﬂ Fen Befchwoerde / Peure
i 3ube/ noch Schmermen. Doch fwas
DEN r %txnbersz 0af der jenig Eeine L.eibs:
.Ehfmr d3m¢f!36l1 empﬁnbe {voelcher fich
OE%. %om 8 e Befchieden ? S, Bernard.
orul SO0 fich ie Seel it Gedanczund
¥ 83 RILE
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198 Das britte Bud.
Feeigungen nicht in den Kott-Cdity
gritb / fonderen in Chrifti Funden i
der AuferrodbltenDerrlichFeit vertief
hat er vom Lerb Feincn Uberlaft; ud il
Diefes Eeine Dumimigheit Des Gemuttt
e ift ein roahre Lich; fo bie finnli
Krdfften nicht gaverfticee /fonderen
dampffet ; die fchmersliane Empfindlls
Peit nicht aufirottet / fondern ibr Wi
Flagen veracht /und nimmer exhoret

Eilffte Vetrachiungd.

Die Licbe Bottes iff cingingllt
Gleschbeit mit Gott.

NG sebrid/und hochfte Siebe St
felift/ den licbenden demit
licbten gang gleich madyen: o
Siebe Phicht / ift vorhabendes DK
nem Mufter/ oder ihr=Bild dfl
machen s das it Gott in der Stk
befindender GahigFeit aufbilocn i i
fie Dan in hrifto durcy Berenigugs
FBorts mit der Menfchheit / auffs ¥

Fomnifte die Goteheit einumd W

"
1

truckt s in anderen Gefhopff ﬂ%f
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Das dritte Budh. 199
(9 demnach eing mebr als das anbdere Chrie
il flogleicher / Die sHildnug Sottes aufe
it pbeitet.
unil  Bwifchen Chrifto aber / und anderen
it Gefehdpfi befinde fich die Allerfeligfte
i Sungfraty /fo da an géttlicher Erfante
ik us/und Liebe all tibrige unbegreifflich
il dbertroffen s und / wankin Cngel mit
Wl Wabrbeit Fan genennt twerden eirs bels
it lr/ dberquf Elaver | wubefleckter
. Spiegel der Gotthett; tie foll man
b anicht mit befferemBug felbiges fagers
il Idnnen on der Konigint aller Engelens
tvelher/ nachit Shriftosall himmlifcbe
 Safter/ und Heilige Sottes fich fpieges
G In / all ibre Snaden und HerrlichFeit
emt| leidfals in einem giidinen Eryfiall 2
U1 nd Eurtiem Begriffaller iber VollFora
0P menbeiten werfammiet feben.
,ﬂb“!*d?; Bor Dir twerffe mich ghibietigft nies
el Y/ 0 feligfte Bildns / welche von
i B unermeffenen Glang Des etvigen
g Liedts qu iy fo viel [affen beroorfcheis
T8 160 £ perlieber Spiegel / L gdttlichs
auﬁﬂf;; fe uht/ und Geburt der unendlichen
ot s it} @xbitte uns diefe byeifige Licb / das
8 4 mig
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00  Dasdritte Buch.
mit tvir in felbiger ks lebeny/in big
3u deiner / und Deines llerhelligh
Sobns grofferer Shr fecben ! Anme

Srodlffte Vetradhtung,

Dic Boteliche Licb iff umibed
windlich. |

QB?I@ PBunder /O Lieb / daoull
tbersoindlich bift / foan O

ben unubermindlichften Goft i
Diefe UntibertwindlichFeit. Fommt i
gottlichen Sieb allein eigentlichju. W
¢itt Gut dem anderen es bevor thutlll
fo geht eine Lieb Der anveren Drifber. »
Siebeldu bebommft DeinStducte bon i
nem Gegen-fak 5 du bift in ottt
ibertvigdlicy/ uud allmdcotig. Hird
ben ot bleib und ebe in Gott /1
toirft du Der SH3elt und £ Htrldﬁfﬂ*f’i
lich toerden s Himmel aber uid &
fiebreiche Verrwunderung iehd
Sing ein  Liebg-licdelein / Oul
Gsott licbwerthe Seel | dancke MIE
Sutthiter/ dafi G auf JBITIL
deine Sieb nicht serfchmabe, @ﬂﬂ“;';,
an meine Sieb / oie fiehfi D1 beY @er,-;l

> s .
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~Das dritee Buch. 16X
ietvert bift du nochvon Shim entfernt »
e ich lieb meinen S3ott / und gedenck
aufer Shm nichts su lieben, ILBas
©dhand aber ift es vor mich / ag ich
menen Sott fo offt habe fabren fajjen @
tas habich an Shm laffen gehen: was

- hogegen evtworben » tver bat mich fo
¢ [oirtlich hintergangen : Feine Sind
| Wallseie gegen mich. S /ich allews

babe Schuld dran 5 ich allein hab vor

o em Siecht meine Yugen gefchlofen /
- ine Ohren gegen fo viel urufens
g Uifiopfit 5 iy allein bin vor fo viele

QGutthaten undanctbabyr getvefen
Wie foll ich meinem Heren {o viel

i OWSermicderen 2 Sieb vor Sicbe ; ieb
i\ 20rfovieleStunven-Schulden Lieb por

o mavnigfaltige Releivigungen. Sic
tifhte / mein Sote Dagicbgﬁbi@%%
nunan{o heftig lebte / alg Dich bifs
hero exgtirniet bab ja nody hefftis

8t/ und goarin Eroigleir. -

Nok éi_
 ©

R s Bhreys
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_ Das dritte Budy.
Drepzebute Betradyfung,
Die Liebe G ottes ift einunssty

liche Licb.

@zm Licbe Sotres toird unjernl

7 [id) genennt / teil fie an &0
gebimden; und darumb unubertoindil
ift s Dan fie Dag DHers durdy und durl
tringet / jelbiges durch tieffe Crfanmi
und Gemirths-Synbrunt gleichfarioty
plet an Sott angeleime.O-ter thuett

Die Gnad / mein Hevk an das Goif
mie Seiler/ Retten / mmdL
permaffen angubefften / daf ¢ nimil
aug wafferlen Uhrfach pon felbigemn
ge gefchieden roerden ; und mittdl
fiavcier Liebs-Verbindnig bepde M)
Seift/ ein ABil twerden- |
- D mich glucklich und ﬁ[igrn!mamﬂil
immer an meinem Qicl und End

feft balten ! allzeit mit Syhm alg mein

Seben vereinige bleiben ! verlang I

barnady / meine Seel? fo fehlage il

Aug von Shim ; toende dein Lok

Shm Fein_ Augenblict ab.  Betrdl |
ts dein einig Guts lich few:sfémfg;faf*'

f‘

il 5

#
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 Das dritee Budh. 203
(aflich. SHeffte an Sott dein Berftand /
und Semith 5 woerff deine Augenw
auff die Yabrbeit / dein Herss avff
diewefentliche Siice. Laf midy/ O
hidyfe Wabrhyeit / Dich recht evbennen;
Didy / D hdchites Gue / hevplich liebens
mit O/ © feligmachende Lwigs

Feit/imendicheidlich eing toerden,

Jicraehnte Betrachtung.
Die Licbe Sottes ift unermidlich:
O 2ich/ da ift Beine Yiub /
Clondern@Gefchmacts fagt S.Bern.
Die Siebe iberwindt alle Mubfeligeit/
und madht durch ihre Suffigkert ) dag
man in der Arbeit Fein Befthrodrnis
tmpfindes Arbeit fechtodcht vor und nad
Die Leibs> Krdfften 5 die ich aber erz
%wl‘ym;b ftarcet tmmer Die/ mit licben
befthdffrigte Seel. YOan ich (chrwach
Werde / fagt der Apoftel 1 danbn
ib macheig ; wo der Leib unter Dem
it er Arbeit ranckt und fincfet /
0 richt fich Der Gjeift durch Uncerfiisse
Wnd-Danvhabung der Liebe defio hoher
#uffs o fern o8 ein rechefchaffene s heilige
R ¢ und
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204 Das dritte Bud. . |
und gottliche £1eb ift : Dan felbige mut| 5
Den licbenden auch gu leiblicher nhief
unerdroffen; wic vietmehr dandir@l| O
unermudt gu den geiftlichen / abjons
lich sutm lieben 2 @
ey tounfelyte/nichts dan lauter it
ju fepn/ damit ich gants lichen / wt Do
nichesanders thuen Ednte. Sy winfls| Ou
te/ Daf / tic mein Herg demm Seibaely| Ue
ben ju friften fich tmmer berodgt / Ak} MU
ich Dex Seel dag thrige gu exhalten/nidh | Mk
thdte, dan fichen! | e
Die Sonn wird des [cheinend | Vor
weder Das §eur Des warmens ﬂtglb' D
Ghben foift eine Seel toeldye fhre 4| ene
mithungen im Srwang hat/ bejdfis gflf
Sie toiderfirebt der gottlichen féfb!E @<
nicht / foriveren findt an felbigernurdy| OO
mutly / und mebr Pefchwernus it “‘?E'
an fehen / horeny Qithem holen/und ¥ E}iﬂf
gleichen natitichen IBurckungen. & DHE
ben ift nicht mubfams; ihr @rpmbungiﬂl S
aller anderen Giefchafft miffig gl ;
farffiglich ruben / und gleichfam i ‘ljnﬂg B
radelf auff Dem QBO!IUH‘@"K:; fi

fanfftlich {chlaffen und mmmer lu% 5
lieben, A
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Das dritee Bucy’ 205

Sinffachnte Vetracditung.

Die Licbe Gottes iff ¢ vnvers
anderliche Zicb.

@je Licb andert micht / weil the
Gegen=San fich nie andert.
dir mwabre Licbhaber hat das hochite
Gutimmer vor Jugen ; Dan der hefF
Ugen Zieb it nach S. Auguftini 3eug-
e / unmdglich ibren Giliebren
micbe ansufehen: fintemabl fie fich
der@efchopif als lauter / Bote
vorftellender Spiegel gebrauchet :
Darunb dan auch der Heilige / gleich
wier S0am in der Y0eifbeit bebars
tes der Thorechte aber fich woie dep
Monn dndert, Eccl, 27. Q0er feinen
ott vollfommentlich liebt / ift unpers
andert/und / wie die Sonn im iecht
ben beftdndig 5 der Aelt=Liebhaber
Dingegen I6fe fich wumbfesen / gleich wie
ggtfd)?lonn bey an<und abgehendem
28ag Ean holer oder niklicher erdacht
Werden/ alg dag man der Ielt Lnbez
fidndigeunp %eréinbfr[icbffit in allem
7 ers
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206 Das dritte Bud). |
erfehaffenen nicht untertoiffigfents s
ter {0 vielen 2enderungen unberandt/
immer in einer Standy bey felbigenl
fichten / SedancEen/und Anmuthunys
feft bebarre ; auffer Dev Licbe Gottesn
etoiger Seligkeit niches verlange.
s£in dyerg /(o durch Verlanfd
nach Ocr gluckfeligen iE‘mtgfeit:
nicht befefige iff / Ean nidt b
fEandig feyn; fagt S, Auguliinus Pl
du beftandig fepn? fo mach deine Degiy
den feft ; balf fie Furs im Saum/ ik
auff alles / foihnen vorfome/nidt AU

fhiefen all Dein Verlangen vide w
Gsott allein / und fprech mit dem L
phet : Soce meines Devgen | U
wicin Theil / Gott in Eroighelt:

Sechszehnte Betradutl
Die Licbe Gottes iff unerfirthd

QB@I fich mit Hunger toolt el

tottrde tmehr hingeren/ je meie
von folcher Speif gendfie.  Ci fody

Nahrung ift die Licbe Eottes; kil |
Speif und Hunger sugleid fﬂiﬁf-
c

{18 |
S. Bernard, toeil fie Die Sedl suslfg[
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Das dritte Budb. 207
emdbet /und hlngeren thut. D'e mich
offon | werden biingeres: Eccl, 24.
gnbb stoar unerfattlich bif sum anderen
then.

Deffen Ubrfach ift 7 toeil die Seel
ourdhy Die ieb nach threm unendlich liebe
wirdigen Gott trachtet/ dannenbero des
ltbens: nimmer fate 1ird / fonderen je

- mehrund mebyr begehrt gu licben ; toeil
| fie ibren Gelicbten allzeit mehyer Sicbe
- urdig {chager. FBas macht doch unfes

E0pffel-Lieb sum unermefienen Neer
e goetlichen Guce / und Schonheit. 2
Ihatoe an die tounder Kraffr Der heiligen
{th: fie fattigt /. und macht hingerigs
bring¢ Eefel ab allem erfchaffenens Huns
Beeaber/und Begierd nach DemSehopf-
fes Uberdru ab allem irrdifchen ; Cof-
It §u Sott/ dem Himmel ; und dem
ttvigen.
 Unddubleib dannody fo trdg jum
leben [meine Seel | beym fieben / lich
\d) die Bich ; idy [icbe den Hungey
Uddas Verlangen: fagt S. Bernard,
©o tachfeft ou Danin der Lieb durdy
fisben umd bleibft nimmer in Stillftand;
o
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208 Das dritte Budh.
o du-nach bunger(t / davon biff bu
gleich erfattigt vergringt mit Oon/ i)
du allbereit daran hajt ; begicrig deffn/
twas du noch bie gange Sroighet hi
durdh von Sshim ertvarteft.

Sicbengehnte Befrachiung
Die Bicbe Botres lewde feine |

| Cicbenslich, -1
9“@1}& Qich Duldt Feine Nebendid
{ Der fich gants gibe/ sill imgleidn
alics gang haben. tiein @oqt;@ﬂb*ﬂ |
gars el und ich foltenidtebit)

mfiig aang dein fepn2 D8 htdl | §

Licbe Gottes befondersy daf fie finelld |
Der (S3e(chopff bep ibr diifdets foiftad
Des gottlichen -8riebenﬁ@igenft‘l)qﬁfﬂ}“ﬁ
er it Dem §ried gegé fich felbft nidyth
genoffen toerden « leftlich hat diefitd
in &t das an ihr/ daf fie fidy Wb
Der fridifchen in cinem Hirs nidhe bl
ftallen. s

23 eilig-unvertrdgliche Siebs ich e
cbe / toiedu gefinnt fepeft s Du fucefi
Sefchopff mcht aug Sigennusy fondd |
$uibrem beflen: alfo rilt Du am?p?;g |

> .8
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Das dritte Ruch: 209
ihten nicht aug eigener Lied / fonderen
Giott allein u =i und gefallen gefucht
toerden. L) einfarme / fonderbabre alleis
ngeLich ; Div twtinfeh 1ch daf meine that
gleichen / Damit ich Den fenigen ciimg
litbte / Der in Sich allein ift 5 Denen eine
B0 fiebte / Der cinkig alled und dDag hod-
(e@utift. Auff den/ (o allein/ bore

- ener allein; auff den cinen einpis

%n {hicfe. ficd) nur el einpiger,
Dudift /Der allein einig eingige SLHet
ol pon miv allein / einig/ eingig gelicbt
toerdenn,
~ DieCrfabrnug lehret diefes: Sych fptie
mmir /toie fich Dag Herk von der Brufi
gltichfam toill [of; reiffen s roie 8 nach det
Dobe iclt / ja fliege/ fich gar iber Die
Otraph fhrotnge / im ugenblick auffer
allem exfehaffenen befinde / und nichts
an feinen &t anfebe. Dorten ift nue
ti etniger Sotf 3 toird auch nichts das
bingelangen afs bie ungertheilte Lich ale
tin. o lieh ich d an miein hochft-geliebs
A8/ enig Gut mit einer einfamen alle
Meben:lich auBfchlieffender
Allein-Lich.
ddts
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210 Das dritte Budb, "
_ o om
Achtsehente Betbachtung, | aber

e : o) Diefe
Die gdetliche Lreb ifF ein ud | Ly
sulangliche Licb. athel

@5‘5’6 ecl gehet entroeder Stapfid| dr
FBeifi su Gott/ oder titd uk| o)
muthlich su Sshin rweggerifion 5 fitlie) hite
girt / oder flicgt Dabin; wirdpom Dk | £
tigam Dagu gebolffen / ober vonifi | tuf
Selicbten gesogen. O allerNaturh | eich
Krafft unguldngliche ieb -0 hodyue| o
borgene himmlifche Sich / Die.dadile) i d
Gunflling in cinem Meer der Siffiy | L
Feit trancEeft/ und ergdfieft. S| 0!
nicht su gelangen/ es tverde Dan K E-:;fti tan
oon der unerfchaffenen Licbe auffotift| nd
und angegogen. e
Die ift der Liebe Sied-Aohnund e} ¢
tveck/ Dag fie ins Heilig der eiliget i
binein geby / allroo das HimmeLD
gottlicher Suffigheit verborgen I @
Die ift der dritte Hirmmel / intwddd |
S. Paulus entfityrt worden. Diehiith o
himmlifche Saffel an nocldher fich oy | 0

Dalena  tdglich fiecbenmapl mitgég::j tge
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Das dritte Buch. 231

- o Gpeifen erquickte. O glucklichy
' ber qugenblicEliche Stund ! Du bift

it feligfte et /und ein recht Paradeifs
&bens todbyreft aber nicht lang / fonderen
giheft bald vorbey. Siebenmabl falit
0 gerechte tdglich von  himmlifhem

- oft auff fein angebobrene SSchrvadyz

iten surtick.
Dlieb/ O Jrewd/ O Suffiakeit !
mff Erden mag man didy gtear nicht crs

| ttidhen 5 toeil Die Leibg-Purd der fluge
| futigen Seel Begierden gurick halt
I Bimmel aber ift gu dir jufommen
- mBimmel/ fage /unferem Vatterland/
I} tho toir unferen Vatter Mutter) Vers

thandte/ und Freund finden s und oar

| inder Bolle/ und glickfeliger Groigheit

aller Breroden.

_Emunaebnte Betrachtung.
die Bteliche Lieb ifF chrbietfam.
@E‘;e licbende Seel tritf ju SHIF

aber demithig / ehrbietfam / mit
Ofetien Yugen / deren eing fie yu Gottes

| ubbeit exhyibt / Dag andere aber auff

ugene BertonelichEeit niederfehiagt.
adlfo
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212 Das dritte Bud
2Al{o batte die Allerheiligffe Jumy 1.
fraw ein . fEats wachthaebres h
auff die udetliche NTajeflac / m uif
felbff eigene LTichrigPeit. Ol i
S. Bernard, ook on

Schar in Furem Begriff dic G oy
grofie Kunft Gott gu licven. Siebil} y.
in ey widrigen Betvdgungen « 0l i/
eine recht in DieSHdhe/die andereunibu| ™ 2

2btvarts gehts jene thut wachfen/ Mkl - &
aber vernichten, Die rechee fahit il g
Seel fchnur-gerad sur Grofheit O
tes; pondannen fie jich aber jureigity =~
Kleinigkeit twicder umbFehret, Sienid @
sur Hobe der Goteheit erhoben / LONEY yup
genier NiedrigFeit aber in die iefehi) op,
untergetructt s fie wddft in Gott; v} gy
in ib felbft aber s nichts. Ao

£ enffrige und jugleich ehroiefant oy,
Lieb | Dot Eoffer fuhre in das el g
Herg- Simmer Ehrifti / allwo it fie
QBereinigung feines Hersen miedmuEE
frigen bepderfeitige Lieb vereinigt / H,"g bun
alfo auf goey ein Herk und cine
toid. Sedodh gieht fich die Sulai} ¢

Shi-Goreht gu IFEfu Fuffen blql}ﬁgp'
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| Das dritee Buch. 213
€ alltwo fie bleibt / und / bif fic von oben
o hinauff gesogen toird / fich roeiter micht
et onff twagen, Alfo ift die beilige Lich bez
[fitiat > fest ligt fie mit MNagbalena
gl nihres Geliebten Fuffen/ Dan mit Dee
il Jungframwlichen Mutter Maria fiegs
R pranget fie in Der heiligen Seiten Ehyie
Joutl 117008 auff einern Thron der Sotehet.

- Swanbigte Betrachtung.
It Die Licbe Gottes ifF ¢in trevoer
ftig!i')rffﬁf | Gefabre.

o (RClig/ twer Da in Sefellfchafft Der
ggﬁ‘;z@ Liebe ift. Selig Der / o mit ihr
i i brkebue; in Gedanclen / mit ort/umd
g Bercken alles durch ihrenfibrime/
e 00er‘porﬁqnb abbandlet / und fich alz
i fo son iby blindsgehorfamlich {aft leiten.
oo Dt wo die 2 ieb einmabl das ins
it terfte Derny durchtrungen / berfchiE
U F‘* fleich etnem Obrift Seld - Herrm;
Tl hd)aﬁtffd)alg /und toalfet twie ein unges
o il ah‘?sﬁfﬂﬂf{)bew{oerr und Neifter fber
ol all | q} ; :

bl | oS0t iaNgfE du die twabre Manier und
b!ﬁm iy @‘Zbuﬂﬂwufnmmcntﬁt}be 8
r, - nﬁ

—rectx

o

e

aag S

Y . e | ETa———
e = — - " e
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2114 Das bricte Duch, ;
feben fo denck vor einem fedenWed UK
roag dich Dagu antreibe /wag Jbfigil U
bep du habeft. Die Lieb fene der Ay
und End davon. So du anfanglt/
Die Sieb gebeut mir dieh 5 ich gehergly O
gern; und toeil e8 ein Siebs: Al O
foill ichs auf Liebe perrichten. Die i
fen der 2nfang,/ dag Mittel/ und@ 1o
$af Fein indifch Bervdgungs b
dartifchen fchleichen / fonderen ¥ Ipr
Lich alles getviedmet feyn/ onderdly
alles Durchaehens befohlen und beherd
foerden. | b
0 tvas ein glickfelig Scben / ol
der Liebs-Sefpannfchaffe gefbre wid Ko
Sy fo foll Dan / tvie bey Eeben/alfo 8 Jol
gm Todt / die Lieb mein Anfang ) 2
Cub feya. } ‘
XX Betrachtung. | ne
Die Biche Goteesiff einblipreid]
- Lieb. o
@Eﬁ heilige reine Lieb hle [ o
= gtoifchen Den Blumenauff / I‘% n
%.icbssRofers | Denmthor il
GiedultsViolen feynd iy @b“:}nl{
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y Das dritte BVudy. 21§
W U0 ErgdslichEeit. Blubreiche Lieb /die
fidt Quervachieft von jenems fo da fagt/ Jeby
ifus| Ot ein Selds2lum, oder/ foie andere
il Liens etn Blumdes Uberflug/und
horgtl Ocr Lfaceigung ; eine / mit allem
dtill DUt uberfdttigende Blum. Vlumens
ie fif Seiche Bieb / b wile Dag Herss / darin du
nd@ 1o ruben s ooller Blumen / ja gum leb-
it Dofften BlumensBeet haben 5 drumb
eren 0 IPIDE Die Braut ; Unfer Betelein iff
perdit Slibreich: Cane, 1. als tolt fie fagen
ool 1060 Dert-Bete ift gane mit Hlumen
| tlbretvt / e riecht von Dlumen / und
il Sandarumb beftehen Didy gu betvirthen.
f mirb!’ Rommdan /L beilige Sieb / mein Herk
(o mlf 19 D afsein gebithrende Wohn-und
ng W Dleibftatt besichen.
C3ift twobl ein 5. Ubtng / und tis
otatlich Chriftliche Befchdfeigung / fei-
b | 1 Gl mit allerband ugend-Bluz
i ?‘gn‘ﬁl{ﬁﬁaﬁ?eren. Cine mercE-und
Wiourdige Sewohnbyeit ift / daf man
i 'é;ld) Antoeifung eines geriffen Dienee
G glntteéfbft Allerfeligften Sungfrate
g il i ifangs btnenntg orehy Tugenten tdgs
s, 9 aufiopfiere/ und i featen Sugen
' unl! threm
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£16 Das dritte Bud.
ihrem Stern-glansenden Lavpt el @i
auf cin Kron flechte. |

0 glicklich/ O feliger Zovt/ i Go
toitD folches B tumen-Gefchenckoonts toor
gottlichen Ssungfrary vergoften i aag
feve ficber / Dir roerden die Q“)iumenfflb\ti el
fambt ihren Frichten gum Lohn el 9
W3cine Blumen ; fagt fie: femd%h a1
gens Blumen. Eccl, 24. Die/auffd biel
SBerg mir gefchunceenie Blumen it Seb
in Der ervigen Slovie unverneldlion: Gt
& roft und ChrensGritehten aupbiingl [elbl]

XXII. SB¢etrachtung. | %sui

Dic Licbe Gotees iff ein it g
Andencen. b

o 0 iedertridel Cre
Ssches muntert unfere Sicdortid |
ga‘{‘igfeit mebr auff 5 nichs ﬂﬂﬁ Efﬁrut
nodh befeftigt unfere Sdadht n:;ﬁﬁ o
dant Die Betrachtung/und Goid b
pon ot uns beseigter Sicbe: . G
- : it -Rige
Nir frewen ; emgedend kT
%rﬁﬂ‘:“n; pDer/tvie andere bﬁﬂmetgﬁ'}; fﬂlg
ociner Licbe. So offttolt au,@f@mﬁi i
g und Semuth fuhren O G|
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o 'Das britteBudy. ‘2.7
ot | @ittlicher Siebe / gervinnen toir netve
- fafit 1 Bertratven / und Sretwd in
100 Gott s toeil Diefe Sieb Dag einkige ift /
pondt| oriber twir vecht fidblich feyn Ednnen;;
vrrbmel angefehen von ibr all himmlifche Snae
enflld| Denubrforiinglich hergeleit swerden.
b ljert licbende ieb 7 tvas baft Du
O&Y| i ung liebtwitrDiges bemercet 2 fepndg
b ieleicht unfere Siindens Ndngel /und
il ehler > wobl nicht. Du felbft / dein
ol Gute /und Gottheit/ fennd s : twas Dy
orgh! bt erfchaffen s Dein / ung mitgetheil=
15 Wefen /und eingegoffene Gnad haft
i'.  dugeliebt. L1 mwie treftlich toobl fagte
bt | Dtr Apoftel : Sern feye von mir/ dag
| 1D mich anderswo in ribme/als im
il Creury des derrn. Keine Sretwd/ roee
g it Oer Kubm fuch ich / dan in fo groffer /
it ¥on meitem Gecreugigeen mir betviefes
il eriche,  Sove/ fort mif aller ubrigen
Wil dubmfucht ; verbiite Gott / Da ich uns
uné U1 1 feine £ieb nicht dag geringft/ fo fie eiz
datll - Mger mag minderen / oDer verfdlfchen
ef 10t/ (affe einflieffen.
joadt Madye die et fo grofies IRerck
@i} O £ toan man gon hoben Standss

g Pers
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218 Das dritee Bud.
Perfonen geliebt /von Kirfien inom
den angefehen ¢ pon Konigen die
heimften Daths:Stell erhoben 1

foic 0:el mehr foll man alsoan nidjtas ¥
gen/ Dafi man pon Gt gelicbt [ I fj me
grem Sreund und HaufSenohdut g
aber von Engel und allen Gefehont W
geehrt 7 bodh gefchdst / und angeif 6

toerde ID
XXII. Betradtund ;1;1?
t

Die Liche Gottes iffcin vl my
fellende Lieb. g

Sye Himmielg-Durger / a9
£~ twohrer ber Crben fepndeits Ibﬂe;
einander entlegen 5 ¢ grnpﬁnaﬂt;lfé'- "

{cheid gibts gtwifchen det Srign [ 1!
Sott unmittelbaby anfehen/ un%}Pﬂ .
!

nen / o noch allhier rpanDerend AL
nur blind glauben. IBer aber v o
Lieh bat / yoivd nur durch die Sitg
lidsEeic vou den Seligen entfd?
den. Sagt S. Laurentius Juftios®
fotil auch in Dieferm erfioriakt
Do Seel mit Gott ein Sl

P
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i@ Daju aber gehdrt ein vollEommene
oy dieb/ Dergleichen die SBraut verlangte 7
n it 00 fie fprach: Seige mir an/ wo o
it WeyDeft / voo du dich am Uiteay
[ ﬂleberlege[i. Cant. 1. Sm Mittag
oo, 10tich Dich/ O SHerr /" gern finden.
oipiifi Yas will der AViceag (agen? frage
angeiie S. Auguﬂlnl{s; groffe éim / groffen
Olang. Hig der Licbe) Glang der
- Wabrbeie, Diefe voHFormmene Lieb
N3, | Machtuns ben Heiligen gleich ; fie berges
il [thetuns den bimmlifchen Gseifter: &4
VR miaber Feine Abends - fondern Spors
| nszund ONittags-lieh feyn / twelche
g s soliFommen 1t/ und herfleuft aug
yeite 2 Haviften Greantnis gdtelicher S2iites
i 004 it Diefern odis-Schatten ju vers
igen (1 g”ﬂf"* Jm9MNittag / meine Seel / folf
b POvEs im Snietag foll dein LWohs
yan@ M08 fepn s inder Yehs-Hisyin Wabrz
oiehil  Deit8-GSlang s in der Siks ber Siebes
cot  Klarheit der SrEantnis,

entfi”
o ojolo)
den (o
)
0, £ 2 XXIV.
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229 Das dritte Judy |
XXIV. Betradtung. %’é

D¢ Liche Bottes HESOHS | und
Jierde. - dam

£$Ch bins fchroarss / aber il ber
«S Cant. 1. Die Seel muf Deriuth €ng
erFennen / Dafi fie fchvar von i, fthn
fedoch fchon Durch die Liebe Gottes [y
Schrarg durch die Sand/ (chit b
durch dic Gnad. Sagt S. Augul
Schwarg wegen Vo began%ﬂﬁf :
Zafter / vein aber durd) dic b i
Origenes. Schwarg bllrtb@'ﬁbm' '
fichon durch die Helopmungs A D
pen. Ambrofius. _ il
Alfo lelyre ung dieLieb 1 ber Der
swifchen groey dufferfien ybeten/ i) dich
svifchen Bergtoeifflung | und Bt ben
fe'nbeitﬁrben.fbaﬁid)@ﬁnbenffd)wi? o
bin/ muf mid) mdt Fleinhertigs &
ich aber Snaden-{chon feye/ ticht i {P‘”
wiithig noch permeffen macen 4 55‘3‘
auf erhellt Der Unterfchetd 5m§ftbf"'*; m"f
gottlich und eigenen Liebe 5 oiefe e er
pon SRatur hefilich; jene b6 @‘"”‘?r
und gievet. #
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Das dritte Budh. 221
Deilige Lieb Sottes /L twalyre Seez
. [ &ehonbeit s Du bift in Der ctvigen
- | Gdonbeit Gottes aufbundig {hon
W8 | und holdfelig 5 pus meine Seet auf /
- damit fie Den ugen Siottes gefalle. O
(@l Duelicbte Devsen ¢ wolt ibr unter den
il €ngelen und Servaphin {dydn und ane
st fehalich fcheinen : fo liebt /{o licbet. Dan
et Nach Antoachfung euver Lieb rird ey jue
(it Binfitige Schonbyeit junchmen.

il | XXV Betradhtung.

E‘ng:m: : ‘
ol e goteliche Licbe beffeht in dee
bl s€rfabeniis.
6 K1l @39 vollftdndige Lieb thut den lies
il benbcn an ibhm felbft erfabren/roas
U] Dt geliebte in fich empfindet. Qu folchee
ol Yebemabnt ung der Apoftel mit folgens
gurtf: Y0 Worten: Dan das (piive in encb
o Iﬁ'i_;?ﬁ!br auch fprire in Chriffo JESU.
s W 3l 2. @rfagf nicht / vevfteht/ fonderen
it ?"tftpurcbm‘n erfabrenbe liebreiche Grz
L 0EnUS s wiel ift/ Chriffum in feinee
. Denfchbeit folcher geffalt evbennens cin
femd. Mt mehreresaber / “bm alfo wabrs
i) Debmen i feiner Gotehert ; die
¥ $ 3 béchs

e e
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BHSchffe und unerfchanlice G

aber ift/ alfo fFarcE TJhm sunahen/
daB alles /(o fich am gelicbounih
erage / der licbende in thm bl
cmpﬁnbc. Sepnd die ABort S, Berni
di. Und auff folche LWeif enpfindi
G3ott-licbende Seel in iy alles |
€hrifto in feiner Menfcpsund Sotrd
totederfahrt /- al8 wdren feine S
und HerrlichFeit ibr felbft eigent.
o beftelt dan deg liebenden Ul
Fommenbeit darin/Daf er anihm thi
empfinde / oag fich i gelicbten qutrifo
ieb ich den Secreusigien JESUN,
fo muf auch mein Herk gecreugige il
Sich ich Chyifturm in feiner Henbdil
fo muf oerofelben Birctung M
Seel durch Begierd und Berlang! b
shr erfabren.

tiber S. Auguftinus; ith fage/ P aulis).
iff mit Chriffo gecrensiqe/ unb;ﬂ!‘
grleich feincr@lorie eherlbafftCrd
und Herrlicheit aren ihim mit Ehit
gemein : toeil ex bepde/als fein [ v
gene an ibm-erfubre. O wuﬂbfl'fg,‘:f,

St
fetd
fich
jufar
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Das dritte Dud-
gy | Sttvalt Dex vabren Sieb ! {ie " dnbert/
o) sndndert / firgt und heftet die Hergen/

' fith und Ynmuthungen unauffloplich

eN 3 |
‘Eﬁ,ﬁ ihmmen.

| XXVIL Befrachtung.

Wl Die ticbe Gottes ife fif in
o Biteerbeit.

- uﬁ?ter anderen Lob-Spruch undehe
P 4 miRabmen 7 fo Ehrifto threm
) Brdutigam die Braut julegt / nermt fie.
il SO0 auch ein ¥r¥yreben-Didfchleit /
A ““IP Wemntraub quf Cypern. teein
SUM, %feb‘ﬂj it miv ein Whpthens
st o:"ffblem / und YOeintraub auf
i rb‘fpfﬂ'}_» Wie feickt fich aber Die Myra,
il Erf“‘%ltterfe:t bep Dee fiiffen LBeins
il piin : Sibao allbie bas Sieheimniis
ﬂ“. Ereuked. Ian ¢in Lebbaber Ehriz
- b" fein Lenden betrachtet / twird ihm fele
i b'%‘? jur Hprr-und Trauben / fugund
o fym ; bitter dem Leib-und Sinnlidye
ol it fifaber bem G3eift |
G| o & verlangeno-winrdiges Leydens
i | wunderfamer Tode! {hrept tibers
porfi W S, Bernard. was ift Doch felaas
| £4 mevs

ot
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314 Das dritee Budh. |
mer /ale Oaf der Todt [ebendmy
che; daf Ote YOunden beylen/ Sl
woceiffe/ und dat innerft aufreing;
OaB ein allzu groffer Schmeg | X
berauf (06 madbe: und nad) I
mebrung der Schmerhien / jughic 91:} (.
Siffigkeit anwachfe. | &
L) fuf-bittere Lieb/ beffersu fagth | pie
gangfuffe Lieb/ reil du alle Butalth
in lauter Suffigheit vertoandleft 191 py
tounderbabrliche Liebg-Krafft | aufbl gy
terheiffen Sdbren brennt fie die bl 1
Seelen-Getrdnet ; auf Rifegall /] o
fie ein himmlifchen SHonig. 4
QBag twird es dan erft ub D{lﬂ$l de
vedhte Susfigheit fepn /-0 renifie d1 o
wan Deine Bitterkeiten alfo befdaftt pjy
O fusfiffe /alljeit audy in TS| fy
terkeiten nmutly-polle Sicb; midwil\ gy
bert nicht / baf du alfo geartet; Db i
ich Deinem Ubrfprung nachgeh / bef} *
icly / Dag die Anmuthund SUs¥ |
Feit/ ja Gott felbft DeineSNUE - | by
ger fene. L liel

o] &
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/Bl XXVII, Betrachtung.

g g
g | Die gostliche Lich iff Lich mit
h B Zicbe.

e 5 .

el Y3t beilige Bieb 1af fich niche obhne
| Gefabreen in unfer Herss nieder
i bie unerfchaffene mit Der erfchaffenen /
g vie AircEung mit ihrem Gegenfas ; der
ith Whtheber mit Demm QBerck feiner Hnd/
i tomien gefambter Hand. Diefes be
i iUSE Die Aabrbyeit felbft mit Diefers
Worten : Die Liebe Gottes iff auf-
b il Begoffen m_unjeren Hergen durch
o i ben . Seif / (o uns geben 1ff. Rom.,
i o Geben/ und groar perfonlich. Nperck
i Diefe B ort; O1e Lieb iff aufigegofs
b ol E‘{"ba Ocr Geift ifF geben. Sambt der
sl ‘ltf‘ t/ ird quih verofelben Seber/ das

i Wt oer heilige Geift micgetheilt.
i | ponehult Licb mit Lieb : die ere
i Lfbaffenemtt der erfchaffenden. So twird
I'm durh Das lieben anders nichts ges
Uit /oan dle Siebe felbft ; e Lieb ie
- Wfonliche” Lich / twelche Da ift der .
ool | OfEs i liebe ie roefentliche Siebs Wott
L neimbe
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226 Das dritte Bud). |
nemblich/ deffenn IBefenheit if leen
D Sott/ O Lieb ! Ein Soft vonlaune
Lieb /gang geliebt und liebend ! wiltd o
lieben/ fo fage nur: Jeb lice s b ~*

LBortlein ift Frafftig genug / el
aug natarlichem 2Antrieb auff feinesgli| &I

chenn 7/ Das ift auff bie Liebe falit um)
giclet. | ber
Lieb;ift ein vier buchftabiges Wos . ©e
Was aber vermogen diefe wem| Ui
Duchftaben? fiefepnd iberaufmids oor
tig und nacheracklich. Sagt Getlon | I0n
it fchlieffen die HOM/ bffnen denHiny | vex
miel/ treffen das Herk Gottes/erfient | die
den Paradeif ; diefesiff nod) wenigife| S
erfteigen gar den gebeimen KathSul | fd
ver Allerheiligften Drepfaltigheit/ fils| he
ren auf felbigem mit fich hintoeg ditisl | M
und giehen folglich alles anumdgufisy |
dan Sote Varter 1ft Sieb/ der Sopnif |
Lieb/der H. Heiftift Liebes ben folcherd | &
fellfchafft fibrt der Sott-liebende all | 1
veits ein feliges Seben /und fohaltet | 5]
sller Orten feines gefallens, gt"t

D
xxviip
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fichen,
el XXVIII, SBeteadhtung.

" Die tisbe Gotees ik des Derret
doil Liedlein.
e gl %ﬂé ift Die Lieb 2 Des DHermens
it un| %O Srexwd und Licd ; ein Frohlocken
| b Gelen / reil fie Hodhfchdsung wnd
Wots | Gemuths-Neigung vevgefelit, auch basd
wenid | Wet chafferie nicht blof Dem evfchaffencn
mage | borjieht / fondern Dagu. in ihm fich herge
serlon, | 1ighich exrfrervet.  Selig /7 der Oa
i | verfiehe s feligger aber/ woelcher fings
et | Dielieder aller {ieder / fagt Origenes.
jgift | ©eligider mit dem Verftand die hunme
Gl | Hfdhe irter begreafft s nodh feliger / el
il | 9er fie durdy Erfabrnis mit Dem Ses
iedjel | muth verFoftet,
ufids | Dieifi diegenieffende / die fattigende
k| dieby ynd dag einsige Werct der Sl
Q| dnim Himmels Alfo befchaffen teyn/
allis | ' 3u einem Gott werden. Sagt
lit | S-Bernard. o ift dan die twahre Lich
;'“ hertliche Anmuthung / und Gefang
| bfﬁ Cifies ; melches die Sroffe Mutter
il 8 Aleshichiten aufffchakite 5 b fie
! $¢ forach

Dasdritte Bud. 229 S
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238 Das bricte Duh. |
forach ; W¥eine Seel iff vor Srewd
auffgelprungen i Gote meud
beyliamen. |
QBer danin fFdter Liebe lebt 7 vt
ganses Leben ift nidyts dan Gefang |
Sieroden-Spring / und_jnmerdih
Kroblocken/ (o fich svoar fpirenlal
aber niche aufijprechen. ) i glide
fich ift ein/ auff Sott/ Himmel unoe
foigkeit recht verliebtes Derg?

XXIX. Betradumg

Dic Licbe Sottesiff ein hmy
flicffende Licb.
gﬂiagt_man vich / twas die . Jitb{
 fo gib gur Antrwort : Sie iff o
Hnig/ eire LTufic/ und Srendi

Befibrey; Honigim Wiund/HW
fic in den Obren / ¢in Sewdd
Befchrey im Hergen. S, B

S 1 Dpund / anenythiginden O
yen / tiberauf vergnuglich 1 Srfl
Bty dicfes-Honig Fommt alles Wk
Gefrdnct wie bittere Gallen; gegend
Gefang ift alle LeltMufic n rngg

bl
Gef
65 |
Got
(&

J

S

fil lieb

ale
him
fmal
foel
X
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Das dritte Budh. 229
0§ Retter-Sefchrey 5 Die Frewdens
Gefsren aber gebt auff-und ab in Got=
tt3 Unermeflenbeit s erroectet Srerd ab
Bottes UnendlichEeit s dauret aber i ale
[t Eiigkeit,

O wabre ABort ! Detne BridfF/oder
licbers; ie andere lefens feynd beffer
als der beffe Yein.  Die Anmuth
himmbifcher Liebe tbertrifit unendlichs
malalle Troft-fusfigkeit der irydifchens
toell nady auffag S. Thomz dre gdttliche
Udftung allgemermer ift 7 und den
ganten SRenfdy erquicket; fie ift innige
licher /Dan fie Dag innerfte des Herten
burchtringet ; fie ift daurbaffeer / mafz
It fie nicht mit gegentwdrtigem Leben
Mifhdrt: fondern etvig twdhret. Hands
Jreflich ift / Daf beine FRelt-Fretwden
[olhe Sintheit und Cigenfehafften an
ich haben.

. ABilt dudan gleichfals ing Paradeif
benfest fepnn / die himmlifche Bleibftate
beithen s aufs Dem Sebens-Brunn trins
tien? fo fage inbrinftiglich auf gankem
Jken: 5 lieb / und terde lieben das
wahre Sut: Diefe Acort toerden deine

29 Sung
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130 Das dritte Budy
Sung mit SHoniy uberfehroemmending
Dbren mit himmlifcher Tufic anfus
len/ Dein ganges Hers in folche Srend
und LBolluft feken/dag es anffer ik
nicheg wird fehen / wiffen / nod)

pfinden. - |

XXX. Betrachtung,

Dic Hebe Gottes ift deodhirs
nen Picfcbafft.
@?fﬁ MVitjchafft gibe dem verfehlef
“nen Brieff ey Bortheil 5 W
erfteift/ Dag Die enthaltene Seprifftui
Eonne aufgetilgt ; Der andere / dafnidh
netwes Eonne dagu gefest toerden. i
Snfigel gotelicher Sieb exhalt coenmas
in der Stel / 1vag gutes Drein gefchriedd
ift : verfchleuft daneben allen Sugang i
ler irvDifehen Liebe. O gottlicheSieb/ol
Pitfchafft meines Herken ! verfigle meid
SHerk vor Der JBele/ dem Fleifcy / 10
FTeuffel. Yasich get'd;iebcn/!'ﬁyﬂu
bleibt gefchrichen Sych hab ein heil
reine Lieb in mein Herkgetruckt ; Il
andere foll Davin gepregt werde. 0
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Das dritte RDudh. 238
0 2ieb/ vas machit du 2 laf nicht abs
fabre fort / gebe gliscklich weiter/
imdbertfche. Ubertvdltig deine Feind;
tgmeine SinnlichEeiten/ und unbdndis
g Anmithungen su Poben / vernichte
wipnen all Unordentlichieit, DieLieb
ifiber midh gleichfam eine Rriegss
Sabn. Niches dan die Lieb jolf 11ber
widyberefchen. L beilige Lieb / meined:

Dergen Siegel ! fefig ift das Herk/ fo

b verfchloffen: e iff ficher und freme
dig; fovcht fich in-nody aufitvendig Feie
nr Radyiteliung.
L Q}3eb aber DemHersien/ welches die
Belt verfieglet ! &3 febt in Unglick/
D Trauvigkeit / gieht ihm nur lauter
bel an / und fchleuft alles gute aug.
Tkt Dery/ @ dyerr / werde gleich
anem flicflenden YOachs | aber vop
Dichallein / O meine Lieb 5 gegen die
Ale foll o8 heirter / als Stabl und
mant fepn  des Himmels Pite
Khafft foll es ubrbietig und begierig
Winchimen ; der el Siegel
aber it nichten.

XXXV
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Das dritte Judh, |
XXXI, Betradtung,
Die gottliche Lieb iff ein roidil
machende Licb.
@Q&lig / fagt S. Ambrofus , ¥
thim felbit 3u yoider wordil
Er verache das fichbabiliche fip
auff 3um unfichbabrlichen/umdhi
feine Abfiche nur 3um Schag W
Sotehets; bey weldyem allein Dasil
ve / unerfchaffene / yefentliche Gui
finden. £ fibe fich umb Eein Aty
ves umb / voetl er Das bochffe
ergriffen. ,
0O heilige BVerfrembdung /und W
drigkeit | O himmiifcy Bergiehen,/ o
toelches man von Der Erde gen Himilh
pom Sleifch jum Seiftaufeigenim
gum Leib Chrifti teggieht. Die if ¥
Krafft der . Liebe. Sye feffer fie iy
Sott verbindet / defto roeiter entferntl

Dich von dir felbft. LBiegrofbepdirdh

Licbe Sottes ift / o grof wird o)
gegen dich felbft rwerden.
Dvumb muft du imme bfgg’r;'r
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Das dricte Budy. 133

| Deer /3iehe mich nach Dir. Can, 4.
- Bith diefe Seel auf dem Leib durch die

ltbs-Gerwale ; diefen Seift aber auf
biefer Seelen s bilde dir aber biebey Fein
berdriegliche Servalthdtigkeit cin. Dies
[t6 Bichen iff dieSnffe vndAnmuch
[bfE 5 die Susfigteit felbfE thut
den 5ug. @agt S. Auguﬁinus.

XXX, Betrachtung.

Die Licbe Gotees / iff DBt ein
licbliche Antyort.

S&fb liche Dich / antivortete Chris
ﬁb Perrus, toie €y thn fragte; Pes
ber Licbff du mich? und da JESU S
IINE Der erflen Beanttoortung nidht bes
fiedigt jum ander-ja drittenmabl ihm
fufeste: Peter liebF du mich 2 verfet
Oesmabl Perus : ja dyerr 5 ich licbe
Dich. L twie offt thut Gott an unfere
Derfen eben felbige Anfrag 2 liebft Ou
midy 2 twer aber Fan mit Petro unpers
helen anttoorten : by licbe Dichs
und nidyt vielmelyr Tagen ;5 icy wolee
ich gerns (ieben, by liebe / bedeut
tie bebmgnuss-lo{a/ togrcEftellige Ses
muthgs
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234 Das dritte Bud. |
muche-Abung s fo da nicht fagt | !
werd licben / ich bin ubrbietig s i)
fonderen / nun / totircklich fieb idh nick
blof itm Borbaben / oder Verlangt|
fonderen im YercE und der Thatfbh

O fisfifter TESU ! meines
fen Konig 5 tvie Du PlatterDin
fragft : Liebf du mich » alfo mifl
tir rund auf obhe Umbfchiveif i
worten ; Jcb liebe Dich. Bid
&nad /O mein Srldfer / Didy

fout / wabrbafftig / vollFormmen / I
briinftig / ftats-wurctlich/ in alien 30
und Orten in allem Thuen / nd b
fen / ergeftalt su lichen /- Da ich b0
und durch all meinen Lbanbelunnmf
bel diefe gottliche Bort auffpieit
b licbe Dich ! baff idh memer/ beoet
Dan deiner ; und Dich su lichen vergilk
Dicfe drey IBort ; Jeb lich Db

follen feyn /Der Ancker/ fomich betfﬂg}ﬂ‘

i allen Berdnderutrgen Dieles unt’:

ftandigen £ebenss fie follen fenn .D”HHH

fricgliche Nord-Stern / der mid)

Gejtatt Ded feliaen Batterlands. nc[w;

ynd feite 5 fie follen fepn nein %};ﬂﬂ [|
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Xnoft / Reichthumb / Schat/ HRub 4
und Herens Sluckfehigket, -

Des Wienfchen Herg s (6 an die
poctliche Lich angebefft iff /bleibe
fiandbafftig ; fagt Hugo Vidtorinus;
ift einer Yenderung untervorffen; bes
harit fidts bey eimerm LBefen: e8 gevtheilt
fich nicht auffverfchicdene Gtiter / noch
invicle Hersen ; fonderen bleibt durch
itbe ¢ines eingsigen Suss / eins |
und ungiesroeyt. Eine Lied/ ein Herks
ift Die £icbe adttlich / wird fie auch das
litbende Herk gottlich machen.

XXXIIL $Betrachiung.

Di¢ Liche Gottes iff das allgemeis
he Lied der gangen YOt

(Elon fugt ; Aler Ding einhellige
J Stimm _ift 5 Tycb licbe dich.
Ule Gefchopff ftimmen su Diefern allere
fusfiften efang ein /und fagen / 1o
nicht mit QBort ; roenigft mit der Thats
)b licbe dich. Mein Gott / Dichy
lieb ich; fingt der Himmel: indem ich
Wid) wnablagliches wmbkuglen von

| Sone
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236 Das dritte Budy.

o

Sonnen Auif-pum Yiedergang bcinenl Dag

il erfitlle. Dichy lieh ich s itk
fchatlet Die €rd s tweil ich auff den Wind|
meines Sroffen Sottes immer feft /U
tinberodglich in meinemn  RubePu
hange.” Tfcb licbe dich ; fingen o]
cher 9Mak der Lufft /dad Feur / und
Gefchdpffs inbem fie alle mit der ol
chen SBerortnung dbereinfhimumen ul
1!)1'!;6 Schopfiers 3oblgefallen ok
dichen, 4
Eben diefe Stimm iff pon Ervigh
aug Gott felbft erfehollen s Snbem
gottliche Perfon jur anderen gfwrodﬁﬂ?
“fcb liebe Dich, Gleicher gefialt
Sic fich bep Crfchaffung der Lt
ren [affen ; Dan foeil die unerfefit
Lieb allzeit nachtrticElich roncket/ P f
ibre Neigung sur LBelt fo viel alo dirt
felben Srichaffung, uf liebe ur 0u
erfchafft Sr felbige; durd) ihue Erfe
fung beseiat Er feine fu iby tragende i
GlocFbaffe iff jene Seel [ o
bort/und verftebt dicle fefhlick

Stimm swifchen BGore vad Ol |
GefchpfF 5 ghickich toer Opes Db;; |
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Das dritte Duch. 237

| 0ug fchone LiebgeConcertzoder Jufame
d mfnﬁimmung Diefer benden qu vertehz

men. UngliscPbatie bergegen iff die

| junige Seel / fo durch verBebreen

Will dicfes @efang verfalfchet 5
osift; an ftatt Ded gdttlichen YBillens

tem felbt eigenen nachgefolge.
©olaft ung dan diefe drey Wort
Jblicbe Dich s inunfeve Herken /ja
malle Bliedmaffen/ und Seelens Krdff-
i eintrucken. Schreib in deine Ge-
bachenuss Tfcb licbe Dich auffoag
fihall Deine Gedancken in Gott vers
famlen. Sehreib in deinen IBill; Jcb
liebe Dich; auffoag er Eeine Lieb afs die
gottliche au fF-umd eimnechme. b lics
beDich ; 1ft die allerfiffift /und ans
muthigite Stimm. Dief iff unfer
20bsund SrevodensSpruch 5 uns
¢e Ebyr /und Sroblockung : unfer
wafft / und Anbeteune ; Sy liebe
ganglich ; gang / wie ich bin / lich
bch ; Jeb liebe Dich gang / nichts
n i aufgenchmen. Gang lieb ich
b/ toeilen fohuldig bin/ midh gang
vhne Bavbebalt 1 oder Yugnabm b(eir
heilis




238 Das dritte Bud)
hetfigen reinen £iebe Gottes ju il
Sch licbe Dich gans 5 foeilen Dihw
nen Gott gang in Dir felbft/unb s
nem Yedcbften / ald Deinem bl

~mug lieben.

XXXIV, SBetrachtung,

Die Licbe Gottes iff die eiguty
che Profesfion , oder Handiv
rung ¢ines Chriffen.

@%eﬁ Chriften-SNenfchen Proft
~ (ion, pder Handtierung beftept
diefen toenig IBorten 5 Jeb I
Dich. ines jeoen Lebenge At 1
mit feinem Stand/ und Herkdnf ¢
treffen. So dan ein Chrift jum e
erfehaffets / und dagu durch die Gk
Greundfchafft Gottes erhobenift/ I
ja feirr ornehmfter Handel und ¥
fchafftigung feyn / lieben | WD
NMort ; “Jeb liche Dich; M
augtiben. e 0 .
Darutmb erhep dein Geml I;”“

,...a- &
|
i
|

Anfang/ fo obn Anfang ift; 5”"@3;2.

erfon i Oer Giottheif/ alé Db wr |
Perfon in der Sottheit/ 8 |
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Das dricte Buch. 239
forung aller 7 fo inner-al8 aufferhalb
Gottes herfommenden Dingen : ver=
tieffe Dich tn Den Abgrund eigener Nich-
tigeit /und fage ju Sshm/ wie fichs ge-
bilbrt / auf vollem Herfens “Job liebe
Dich/ mein Gott ; und Schopffer /
bon welchem ich aug louter Gnad / aller
underdient / mein ganges ABefen/Lebeny
um AWarcungss Krafft uberfommen.
Coener maffen foreche gur Rroenten
gottlichen Perfon/ fo da der Crften in
alem gleich/ und mit Sby einer Natur
oer ABefens ift ; Jeby liebe Dich /-0
mein Sott / und Eridfer/ von twelchem
hererbt den unevmeffenen Schak jener

erdienften / durch tvelche ich pon etvie
8o Qualen befrewt /und sum Befis der
immeswabrenden HerelichEeit befirdert
bin. Hierauff verfiige dich gur Dritten
Darfon / dem . Seift / und rede St
““ﬁE!leacb_e Leif ans “Jeb licbe Dich/
e Goft / uno heiligimacher/ vontoel-
them id in die Qahlder Rinder Gsottes /

D etwigen Lebens-Erben uberfest bin,
on der Hoch-Heiligften Drepfalz

'+ Sigkeit fol Dy Oich toenden jur Yllerfelige

fici




i 240 Das dritte Buch.

e e —mlgur ez W - - v o
Dl - I il

fien Ssungfeary / und fprechen & T
licbe Dich / Allerheiligfte Mputtot/is
meine / nach €hrifto/ einige Suberfia
und Hoffnung. Diefer Oidnungis
fteige hinab ju denen Neun Ehr
Cngel / tie Dan aud) tbrigen Stand
der uFertvdhiten lieben Heilign O
tes/ und fpreche 5 Euchlieb ich/ I
Seraphiny erbittet mir einen Thilue
feurigen Licbe. Euch licb ich [
Eherubin / erbaltet mir dody bey O
ettvas von eurer Flaren Grantnig G
tes.  Solcher maffen fehueite povld
nady bif gur lesten Ordnung Dl
ligen 2c.

XXXV. Betrachtung.

Die Liebe Botees iff ein furnh
Beqriff aller YOiffens
fchaffeen. ,
CHARITAS (ju Seutfy $GEW
it ¢in ¢inseles / drey:fslbig]
auf ficben HuchfEaben beffehuds
YOort. Soteift audh die 2, jeb/&m
fach in der Liacur / ;‘Dreyfﬁd?’“
Perfonen / ficbenfady in v @g;‘

|

|

> 4
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Das dritte Bud. 241
0 bes beiligten Geiffes; fage ein ge-

wiffr betlige Vatter. Charitas , ein
2Bort auf drep Sylben ol o1c) bt

0 Cinigen Gotemd der Heiligften Drey:

fltigfeit gleicl machen.  Die fiehen
Dudftaben / aug denen eg sufammen
gefligtift / bedenten / dag fie Der Syeel
ficeingenobmen; bie fieben Baben deg
-Biftes mitbringe, : :
2 feligeSieh / .0 gottliche Lieh ! ein
Hry aber unermeffen-Frdfftiges AGore.
Rurkiftes / toeil Der iehs: FReg fenelly
0 ohne UmbsYBeg su Gotf fllhret.
D/ ob il [chon mittels der Gefchopf

Gott erfenne , fo lieb ich Shn dody niche

burd)i’iebcbrrfﬂbigen. Jhlieb/ ein
birges YWort / aber ein Beariff Des

| 0ttliches Sefates /ein Schiug: Red der

Wttlichen 5, Sdhrifit / cin Cnbdjroec

| e WereE peg Allerhochiten Gottes.

Wornadh trachteft by bielleicht Durch
Efle!;rnbung nieg[er}%imn[d)aﬁten deine

4o it/ welches alle YO8rter in
[ faffee [3u erteeiffen ; pflegte s
W0 S, Antoniys, Unfer angebohrne

™ s
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242 Das dritte Dud.
Begierd gu wiffen mogen alle Bt | e
Wifienfchafiten nicht flilien /qufieroe Der
feg eimigen 2 ortleing amo ; bl Pl

4..“-:_—@ -

be. Darumb lehrue felbiges> fo | it
fibergenug. nid
unt

XXXVI, Betvachtung. | m

# & : .\

Dic Licbe Gotees / iff volt }?é;
Siehetmnug, o

G Fan auffegen den serbordud a1
Berftand Dicfer ey ZRonla lobe
~eb licbe. Die Geheimnus/ otk i
halten ; ibre Krafft und Nachtruet/
fie habens roan fie ber Gebiiprnadh
gangem DHerfen gefprochen et o
Fonnen auch unendliche Stunden perl Di
gen 5 alie / audy- [afferhafftific @tﬂtﬂ \E
beilig machen, aller Hpenfchen/ e | 38
mer auch rdifthe Herkenin Enghfipt] >
@gthcbe peranodelen. , th
ey liebe Dichs heiffet s {Tidyt | b
liehe ich /dan Dich; alled deinil | Ubey
wegert; itach Div verlang idh | I
elchen twenig YBorten Diey pecht gor| bon
liche Schren fopnd enthalten / fﬂg;";._. B

|
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Das dritte Budy. 243
oreh $ollornniften Siebss ABurckungeny
dtrenn folgende Die povhergehende an
BortrefflichEeit Nberficigen. Dan durdy
beerfte mufsich @ott / wichts als Gote/
nides jugleich mit Gote / fondern alles
nter oder nady Sott licben. Durdy die
Andere bin idy fehtildig G3ott ju lieben /
b fo viel thunlichs alles auff Gott ju
tidbten. Die dritte ift die allerbeffe / und
frengt die Seel an / Slottes Giegene
KE gu verlangen / umb etwig Sshn gu
bett/ und ab feinterm gotelichen Toefers
fih 3w exfreren. -

XXXVIL Bettachtung.

b DieLicbe Gottes iff der licbenden

Seel Athmen und Seuffaen.

@Zﬁe heilige ieb lehre die Seel Uthy-

men/ und Seufften : in SOte
Uhem bolen; in thr felbft aber Seuff-
gm:‘ g Gotted Giirer fich etholen ;
Uber ¢igene 11| achfen 5 alfo feynd dies
D‘ ey Bekentniffen gur Seligeit
Sndthen 5 dag man nemblich GLHte
Woibrendes Sob jucigene 5 und feine

M 2 felbft
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244 Das dricee Bud.
felbiE eigene Schand ober SHd v
ftche. Yeilen /tvie S. Augultinusfigl
was anmir guts /O HEr | datt
Gucthat : voas aberiibels / mt
eigene Bofbeit oder Verbrechit
ifE. Sy jenem laff ung exholen/ Ui
Suth fchopfen ; tibex Diefes aber bifl
lich feuffen/ und toeinen;; fintenahi
all mein Sut Dein/und von Dit 1
mein 11 E;flbaber I{l)lﬂ' n/ ug?t :fﬁfln“?"u'ﬂé
Bas ift dan ubrig 2 _
Seuffen. Sn Dit 0 Gott/pn S
erholens -/ und erquicEen Durdh A"
todbrende Danciagung vor alles/ ¥
Dit ermpfangene Gut ; hegegd v
flater Bereroung cigentoibiger @ﬂﬂg
pen:Ubel unablaglich feufféen (W
toehElagen. <
DAch! twer twird mir foldye Anmii
gen verleyhenzmogee ich dod) el f
in einem unauffhorlichen é)temf(ﬁfw
ger halten | O Dag imeine Seel jur Wﬂ,ﬁ
digen FCohn-und Bleib-flatt atr{Jw
ligen/ ftats in@ott Athem 5|cbenbenésm
gleich uber ihre Sund feuffenoen

wurde s und alfo meine / ni¢ unftg;;‘l
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Dis britte Duch. ey
dene Ubung todre/ eines theils den Gt

durch unerfatliche Begierd ju Sott nad

0er Frenwd erviger Siffigteiten / und
[gl:g:t;acg_anE1' Anfchatoung Derunende
ben Schonbeit evheben 5 andercn
Rl aber durdy bittere Veweinung
meiner 7 mit Sinden-Sehuld / und
OHuff bebydrender Straff angefiliter ¢
bonallem Elend uberfchvermiter Niche
Ugkeit/denfelbigen von allem -Hochmutly
MmAbgrund aller Armieligeit / als feis
flet Stammeoder Gebtirts-Ort niedey
Ieucken. Diefes iff eins auf den Siebeings
nhfen gotelicher Sinfichtigheit / Do fie
%lj{ﬂ Wechfelweif von der Hobe sue
Nefiehinab 5 und roiederumb aup de
@'Fffﬂsur Hobe thut hinauff fteigen;; die
tmuths Augen von einem diefer dufe
: bm Dingen jum anbderen fchlagen ¢
o alfo srorfchenGorcht undBertvaren
I er Mitte ficherer feben,
ubﬁ?un laft ung dan gur tolircElichers
Mlmg ;[cl)retten/ und / wie wan fich be
tm&m “Athmen nnd Seuffhen ju verhale
] habe/ unterfuchen. So fag iy dan's
“ioahyve Sieb feve in fidter Bervogungs
M 3 n




Ben/ wan fich die Schatten hertd
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236 . Das dritte Jud. |
in immertodbrender / aber nidt olitt
einerlen Ubung. Seg athmet/ jofeufl
fie. Ban fie Athem bolt / ife e
da ju verfchnaufien ; hergegen st ful

macher. IBan der Himmel dir |
geht/ foiftes Qeit ju fliegen; gehierte
Dergu /o ift die Stund da/ Furk byt
E1D ju bleiben/ unb gu feuffhen. Sonl
ich Dan mein einiy hodhfies Gut i
ficben « und / als offt ¢8 fidh gu 10
gibt / durch deffelben Seelrerquicknd
Hsefcharoung meinen Geift erholens !
bald ¢8 ficy abér meinen Yugen il
entgichet/ ditrch hevaliches feuffaentid
meinem  geliebten die verlaffine €
tidften.

XXXVIIL SBefrachtung.

Die Licbe Gottes iffeine Lt
der ewiggen Guter.

(O lang bie Liche GO
stoifchen jeitlicy-undemigen @iuﬁf

teven fich auffhalt / gebraucht fie ﬁdﬁ,b“;ﬁ
Der geitlichen / und verlangt l_lﬂmllftfd1j

|
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Das dritte Buch- 247
fiadh Den ervigen.  Sie erfodgt / tutejene
nach allem Dem / fo fie anoder vonibnen
felbfE haben/ fauber nichts fepen/und von
ber gottlichen Guite allein bevtrdpfielen.
Darumb tiache mit S. Borgia Den

| Gilug/ und fage: YOas nichre ift/

betimmere mich auch nichts ; von
ditelem niches verlang ich nichts.
O hviligfte Entfchliefung ! du biftubers
auf wlirdig / von ailen / ihres DHeyls bes
gicvigen gefaft su roarden.

Gin foldyer “Borfass gieht Drey Fidre
thell nach fich),  efFlich denvollfonss
menen Sieg nber Anfechtungen des
Quuffels ; dan/ fo Er Dich mut BVore
haltung ober Verfprechen uberfifiiger
Ehrs Reichthumb, und LRollaften roud
anfallen / wirft Ou thn behdnd mit diefer
Anttwort abtreibey ; diefes tolide meiz
nem BVorbaben sutviper gehen 5 I
birlange nichts. Swveytens wird fie
D';!*'Cb_ Wegraumung aller unhbigen
Dugierden deiner Seel groffen Fried /
400 Rub bringen : 3um drirten, did)
o groffer Heiligkeit und VollFommenz
Wit axfeben 5 durch AbfchafTung aller

X M 4 Hine
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248  Das dritteBuch, |
Dinternis der unordentlichen Yl
thungen / und f1rdifcher Neigungen s
orth dan befteht fene/ pon allen el
gen fo boch gerabmte Aufildhrung uh
Bernichtung eigenenIBillens : oda I
von Ehrifto fo offt und nadytrudio
ung anbefohlene Seelen Verlaugnung
roer mir wile nachEommen) der v
laugne fich felbff.  Sid fulbfiw
laugnen ift feinen perkehreen Gemuth
Regungen / und unmdsfigem Dol
gen sum arrdifchen vollig abfagen.

~ Under feita erbibt die Liebhre Jug
in Die Hok / und fhatvet Sottan
cher einer/ alfo abgeftorbenen Sl @l?
felbft /und mit Sshm alles / twad erfcy
fen oder mag erfchaffen roerden ; 6 [!
leib-oder geifilidy / seitlich oder el
mittheilt ; worauff fie dan an ﬁﬂm
porhergangenen; ~Jch verlangembt
nunmehro fagt; “feb voill alies b
mit Feinem TheilTaf ich mich begnugn
ich mug das gange haben; itk
der Seraphifche. Francifcus i fagh
pfiegte s ¥riein Gote / und alesi

Yiicin Gote/und ganes. i’wﬁ*”g‘; |
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Das dritte Budh. 249
Gemuths Defchaffenbeit exfolgen Orens
foeit cOlere usbabrFeité; Deré exfte Dk
bie bertvindung des bofen Seinds/ auff
deffen Anerbictung fie evtviedert s T§cH
will das gange s du aber fomft nur
mit fuscElein auffzichen. Die andere ift
0§ Derfsen {Sried / tweil ¢8 tun die Bolls
fichung all feiner Pegierden erveicht haf.
Die leteift eine 7 in BPefisung des voll=
fommenen / mit Feinem Ubel unters
mengten: Sutd beftiehende DHeiligleit,
©o fdhreibe dan in Dein Herss

gutlich/ .. .. nichts
Cwig ) HID gpes,
fo wirft du beilig fepn.

XXXIX. Betradtung.

Die Yicbe Gotees 3icle auff das
merfchaffene Gut.

%%ﬂ och felfiamner / al8 fichen 4
und nicht tviffen / roas man liebe 2
Was lich ich / Herr/ indemich Dich
ligbe : frage . Auguftinus. Wielleicht
tiileibliche Schonheit 2 ein guien Ges
W) eEros ein Anmuehigheit / ein e
M 5 taliich

S
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250 Das drivteBud.
ealifch Gefang /eime ';]Jcr! [ ein hury
sHegriff aller erfchaffenen Giter? ne
nichten; weil Didh unfere finnlicheRf |
fen Feineg toeg erveichen mdgen. 200
Tieb ich Dan / fo ich Dich liebe / e
Sott ? pielleicht ein gerfliche Giflal
Licht / Geruch / Stimm/ Speifytin
balfung :aud nicht ; weil diefes all /1
geiftlich es auch immer fepn mag/ iy
noch erfchaffen / endlich ift /und auff &
endliche LBeif von unjerein e
wird porgeflellt; da Du fndefen /£
Gotr/ ein unerichaffers/ unendlich/u
begreiffliches Gut biff. '
So Fommt dan die Frag it
was {ieb ich / wan ich Dich liebt/
mcin Gore 2 vieleicht ein genif
Siecht / Seruch/ Gefchmack/ Uofe | ¢
hung / fovon Leib /7 nody Seel maga |
pfunden /und begriffen toerden 2 O
it sroar alfo; jedoch gibe fich mein W
siger Roeiffel / toieder hervor 5 10
giemblich Diefes / allen natirlidyen ¥
und Seel EmpfindlichEeiten unbegrie
ficke ¢ iedht / Geruch 2¢. cigentlich fehe !

S will Diefe Srag Burklich ﬁ"ﬁrﬁ‘!
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Das dricte Buch. 201
fin. Befrage dich bey den Sefchopf ;
fietoerden jur Antrort geben 5 wag du
mmer unter all erfchaffenen Dingen
[ibeftift Gott nicht ; fonderen Er ift iber
ficaliecin / Ynfang-und Sno-lofes / un-
afthaffene Gut. Darumb dan/ tewn
Gott / oan ich Did) liebe / e ich Feiny
von Sinnzoder Berftand begreiftliches
ABefen; Fein gemadht / fonderen ein une
tfthafienes/ Lieche/ Sefchmack / Ses
tch/ Anmuth /1 und Susfigkeit / fo
tiche durch auf-oder innerliche Sinn
0e38eibs; nod) durch angebobrene/ roie
nmer auch geiftliche Seelen Kraften/
[onderen nur durdy HUIF und Bevs
fiand deineg Gnaden-Liechts mogen erz
fant /und ju volligem Genuf mitges
heilt werden. =

XL. Betrachtung,

Die Liche Botees ;'ﬁ'em brins
nendes Band.

- (Qviftus erfebiene einmabl det Heif.

Brigicee fambt Dem bofen Gseift /
Wihern G gebotte der heiligen e
M 6 8erin
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e 293 Das dritte Buch.
- nerint Sotted Harg wobl su durchfehn | ¢
und auffrichtig su bevichten / tie hefiy | JE
fie Ehriftum licbe. Sathan gehordt/ |
und fagtes Jcb feb ein brimmende | g
Band avf Dir avff fie bimabfids | W
gten/ voelches thr dyere dergeffalta | fol
verfEeicFe/dag fie auffer Divnidts | o
Oencle/ oder lieber. Gicbenedeptfil | ¢
D Herr / der D auch deine Feindfl | e
Lebr-Myeifteren der LCabrheit madl | ¢
£ vag cin brinnendes BWand / foul | i
Dir herkomme 2 €8 ift einDanddt | Al
brinnenden Lieb / fo nur yon Dirimig | M
ferrubren /und mitgetheilt wed. | W0
Strenge / O -Heryy mein Herhdur | ST
diefes heilige :Band dermaffenan / hj |
8 von nichts als Dir reden / noch i | AN
cBen 5 nichts / dan Dich fieben fome | €
eimm /L Herr / memen Vel
und TGl gefangen ; verftricte fie v
auffloglich an Dich meinen Secrenfly | R
ten ; auffoag ich Dich ungersrennliy | ¥
siachfolg / und fage : Dir werd i
foigen / Yoo Du immer hin wif | $
gepen ¢ O JESU , mein fisf |
Lieh. o

my
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Das dritte Duch. 23
Dir woerd idh alljeit nachtolgen / L
JESU! geb nur/ toobhin du roleft ;
auffDem Suf werde Div/ audh vevitrictt/
gbunden/ mit Kecten angefeplet / mit
Rigel an dein Sreus angebefft jederjeit
olgen, Gebes danzum Creu:for:/
fort sum Creug ; auff den Lovt ?
woblan; fo fty ¢s gefforben. tlicin
e ifE berett ) @ Gott 5 bercit iff
6. Schlage auf /mein Semitth all ans
e Sedancken ; vergif 7.0 mein LBilly
dlerirdifchen Lic. Sage; Tfeb bab
nithts anders gedacht 31 wiffin /
Hoth 3u ficben s als JESUM CHRI-
STUM den Gecrenmigren. Dan fein
andere Wahrhyeit des IBiffens / Fein
aoere Gnte deg liebens torydig/ ald
Chriftus / und jroar der Seereusigte.

XLI, SBetrachtung.
Dl Liche Gotees ifF ein adteliche
Entsackung. . ;

0 Der wunderfamen Kraft / und
Winckung gottlicher Liebe | fie

Mache/ Daf die %;el aug ibr felbft in die

7 Qlicks
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254 Dasdritte Bu.
SiluckfeligFeit Gottes hineingehe: | Wi
auff-dan S.Dionyfius mit diefen Tt bfe
Deutet: Die goctliche Licb very| |
fache ein Enesictung, Giehiti| Wi
Seel auffer ibr felbff /und nberfidye| 0
hod) aber? uffs hochite s jum gith| 18
chen /unendlichen : jur Schonbeit/ 933_
fen/ und Natur Sottes; dergefaltd C,EH“
fie fortan nicht mebr von by / fondin U)f
von Gott lebe. 10
Berlangeft du ein Npuffer eineril il
entitictten Geel; und exfifich ot | L0
$Bepfviel eines in Gsott verpickten B B
ftandes su feben 2 fo hore nur ben oo f;g‘
ans Jcb bab ./ fagter: niche gy |
thetle/ daB ich unter euch wasald fb
Oers wiifte als JE(m Chufton! | 15
und 3rar den Gecreusigeen. I i
ganse IBiffenfchafit befteht m deffelo
Eriantnug. Verlangft du nun aud
Prob eines Lieb-entyickten Gemuths !
{o hore auf eben-felbigem Mund it
mercErourdige IBort; eb lebes 19
niche ich; fonderen es lebe i |
Chriffus.  Sych leby aber nicht inmin

fonderen in Shijto ; seil meine fl!T:f
_ off
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aufier mr gang in Shri b
ik i?t . g mChifto geﬂcHU unv

Gehatw das Jiel unfer Wiffenfchafft;
njere Sich/ JES U.I\!; D%IE gﬁgmﬁg’
1tn. 2801t oan Die foabreBiffenfchaffe?
mitanenis Chrifh deg gecreusigten.
o ie roabre £ieh  in der Liebe deg ge-
.t;eulglgten Chrifhi. Al mein wiffen ift
Chiniug der gecreufigte. O Wiffen=
hafft/ O icbe! O feliges wiffen/ £
[tligheben | © gottliche ) O SHergents

ficfende Sieb 1 [af myeinen Serft die

iefung deiner Krafft empfindens
:lt]gcgbbaﬁ metn Seel nicht unterﬁ' fondez
i1 tmivfepe; ift fie oben /o werd
e tm Ote gottliche LTatur Gbers
i? ; Bige fie aber unten/ o werd
b gar 3u Oer wiehifchen niedex
fetrucle s fagt S. Augu-
ftinus.

¥ ¥ X X ‘
_*gw*‘
¥ .x %k

XLI1,
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Das dricte Bud,
XLIL <Betrachtung.

Die Liebe Sottes iff eine Lith by
gottlichen Gefchmads odu
YOoblgefallens.

U Oreverley Y3eif lichet man, Ja
ifiebe Gottes Tnad; fenen Wil
feinen Gefchmadt oder YDoblgefl
len.  Die Ginad fiebet man Dk
meidung aller Todtfinden > den gorie
chen IR durch die Jlucht der [aplide
feitien Sefchmack aber auch in Sadii
da Feine Sunden-Schuld porhandn
noch su forchten. Drumb 7 Fan mantw
ters fagen  ich liebe Gottes Derrlifil
ich liche die Theilhafftigmadung G
tes. Sein innerlich / oder wefentlid
HerelichEeit lich iy Durdhy hergle
IBoblgefalien ab feinen gottlidenDob
Fommeneiten /- an twelchen mich
fretvet / Daf fie in fich affo befchaffens 2

ift; unendlich / eroig /unermeffen B |
Die dufferliche lieb ich durc) unerfatis |
ches Berlangen / daf Siott vonallm |
Fennt / geliebt / und geehrt werbe@%g :
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Weithafftigmachung Sottesd lieb idy
ourth fiebe Der Sefchdpff umb & Dtted
Billen / von toefchem fiealles guts/ fo
b o | Wibnen befindlich / hergenshmen.
de | dulest Fan mianfagen 5 Jeb Liche
beCTacbfolgung Covifi.”
0 O EONE ich auch mit eben felbiger
. Jb Senchmbaltung / She/ und IBoblges
; m‘“d tillen @ottes / reich foder avm shodh ase
getdl | richen/ ynd peracht fepn ; bor teif und
ml*,‘ fug/ oder vor ungelehrt und unerfabe
I}t gevalten twerden 5 fo ol ich Doch
M| i Begierd Slyrifto dyalicher gu roers
AN | e b DUrfftig als woblbabend/ lies
L berrdchtlich als bon allen geehrt; licbey
b | 10 wngefcbict / al8 gefcheidt umd in afe
1y ﬂta tn QWBelt-IBiffenfchafften  aubgenbe
O | gehoiten fevns nadh Sebr des H. Ignacii
”'.['d’; %t Lojola : hierin beftelyt die voliFoms
A0 | it Rachfolg Chvifti/ und die augbisns
D | e Siebe Giotres. - Syl liebe Spote
M)bfi U Hohn / Unbill / Ungemady und
1 0 Oihmeren ; el fie durch Shriftum
”tﬂi; | Bmboergdttert toorden. Sicher toill ich
f g burt'b?lyu}utb@:briﬁo gleich fevn / alg
e | Y tfigung afler IBelt Reichtbumb
) : S
X |

Das dritee Budh. g ;
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218 Das dritte Hudy,

Sihm ungleidhférmig mwerden. M
sBegierd ift Shrifti Kleid und Hofin
ju tragen s toag Sshm lieh 7 ift meinen D
Berlangen ; meines Haupt/ ud Jp| X
gangerg/unferes Eritgebohrnen
Ders Subftapffen ill ich eintrotten/us gp
foigen, : (Y
Alsdan wird meiner Seelindr| b
fem Leben ein” villiges Senif) ot
gefcheben / voan fic mit | oo
Schmach und Schmergen widl] By,
fiille voerden. Yndere mogen mhb| nen
rem Belicben fagen ; Alsdan Wb} dies
meine Seel erfseeige werdas/ Wil gy
Deine HerlidbEert ficdy wirdhawt| dip
gethban baben ; S aber will k) duy
anderer  Dolimetfchung alfo w0u | ten
Dan werd ich erfdoeige feyn! Wil
kb gleich Dir /O Chyifre/ mein hb| e
fies Gut/ werd geerncke /v | for
gedemiiehige werden- | o

for

BOOG i
tololod |l
:

XLl
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XLIII, <Betrachtung.

Die Liche Bottes ifF ein Befchiuf
O¢r gangen YPelt.

giﬁle.@e{cbépf{ fauffen endlich auff die
" Sieb aug. .Dan/fo du fragfts wos
bee fie feen : gib ich gur Antroort: Sott
Wtfie erichaffen 5 warumb aber hat &
leevfchaffen 2 toeil S fie geliebs. Gleiche

eandnig hat ¢s mit dem gefchriedes
ey AWore Sotees 5 deffen Sndgroect
Diediche Sottes ift. Soft dan der gans
Bngrofien IGelt Jiel und leste Jbficht
It ﬁaggr. $ehrne hierau§ /twohin du all
- Thuen und Laffen ollfk guridy
ttn.@\;ubte_reﬁ DU/ thu e auf degierd
Ur Biffenfhafft ; haft du aber felbige
Hreiche /halte Dich in felbiger niche auff/
ffbnwfsn fchreice Duvd fie fort sur gotelic
hen 81ebes treibft ou KaufFmanfehafit 7
[omagft ou sroar durd) felbige nach deis
hem Setin tracyten £ {olft ihu aber end-

b g Ricbe Goettes vichten. Labeft du

Deinen $eib ryit Spesfen fo nebm felbige

- W0ir/Dag Seben ju wnterbalten ; ims

mite
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260 Das dritte Bud
mittel§ verlange nich s leben/ols
su lieben,

Schatv / diek ift die Richtidhnur
ttoigen Leben. Alles muf auff dield
geben 5 die £ieb aber iff iy folbff eigut
ielund Rubh- Punet. “fcb lieb/ [
S. Bernard, nirgend anderg umb /i
yoctl ich lieb bab ; wer [iebt/ derll
bee/ mmd weiff von nichts anbel
toetl Dieg unfer aller Endgect und
Fomtenbeits unfer Sried und i
unfer Rub und Glovie ift. )

0 heilige Lieb/ durdy roelche allegi
toelche niches ift; der Yrmey fo nidytohl
it aberveich / tvan er liet; bluta
bergegen iff ein fonft Sehasreide |
ferrer an Sieb bedurfitig ift ; dandele
bende in / ja qug feiner Yrmuth [
veich s toer aber niche (ebe /bey all fond
Reichthumb arm ift. Dahaftdu danth
rechte SPanier veich ju toerden / W
Sk gu fammlen. Liebe s

baft du genug / und noch driber. €1l
lieb ich dai die gich / und verlilf |
miches auffer ibr s Sych verlang gu licet! |
und geliebt su toerden s jebod) defl"fr?
v

{
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Das dritte Buch. 261
o et / oer cinigems Sefchopff/ fon-
0ren oon Gott allein.

XLIV. Betradhtung.

Die Licbe Gottes iff cine Lich
su Chriffo.

@3* $1eb erbibt gu G3ott / jedod) vers
= Dm:tzt[eiéﬂberﬁifbe @bri'[ti. J%;c {
16 Der Apoftel fagt : “Jbr feye Chris
i/ Chriffus aber G‘gttesu CHRI-
STO hortibr cigenthumblich gu ; EefE
hals Knecht: Sordere vou mir /

| M0 ich werde dir die VolcFer / sur

Ribfthaffe geben, Sweytens als
St / 1o dueely fein Blut tieder er-
Mufft s “br feye umb boben Preiff
ttauffe. Drictens als feiner Hodyz
wurvigen Perfon subonmmende Knecht.

O 1oit dan Ehriffi als unferes nddys
It 1 unmitteibabren el und Ends
dng eigenborige fepndy muffen tir auch
%on Ehrifto den Anfang unferer Lich
macen; und feine HocyeeiligeSenfcye
Vit Seib / und Seel nichit Gsoet por
e/ ber qlles Tieben,

0
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262 Das dricte Bud).

O Liebe Gortes ! O Liebe CHRISTI
Dich hat Ehriftus felbft alseine Grun
und Haupt=Lebyr ung aug feine oty
chen Mund hinterlaffen. Der Vatue
biebe euch 7 weil thr mid gelicl:
bat. Joan. 16. Da fibyeff du/ wie Ml
fich durch Lieb- der Mpenfchheit Chl

umb die Lieb feirer Gottheit verdillt
mache. Nach Lebyr des Ypoftels gebt

JReich Chrifti vor dem Neidy Gorit
vorber. Chrifti Reichift/ Shn leben!
und von Shim wieder geliebt roerdid;

Gottes Reich ift 7 Gote Lieben /undhit

gegen pon Sott geliebt werden.

Darumb wirffe benennter Apofit 0

diefen Aufifpruch gleidy einem Donm
Ketl gegen die Sumder auf s Ve o
HEren JESU M nicht liebet/
fey verfluche. Gr fey in Diefem &b
pon der Sabl der Aupertwdhlten/ wLb
jenem von der Sehaar der Seligena
gentuftert: Dan tver von dei _s,m;mb
Aeg aufroeicht 7 der behiniert
fich auch vom Ziel undEnd /
1o felbiger hinleitet.

Rl A L Pl N
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RISTI

juy| XLV, Betrachtung.

géttﬁ; D¢ Liebe @ottes iff ¢in bring
?;}f:ét  fiender Durff,

e 1t mjd)bﬁrﬁ:/.{) Herr | nidyt nach
S Waffer 7 oder irrdifchem Sut 3
enDifl | [onderen nach Den himmlifchen Srerwden.
e | Which diirfEee nach jenem Aaffer / fo
Sjortd | meines Hersen Durft vollig Fan {til-
bl | 0. T¥%icky disefE nach Dir / al8 einem
e 5 | endigen / nie aubtricEnendem / 00(t2
i) [ Aaffer / roelches all unfere Bes
D und Berlangen evfdttiot. Yiich
fooft | diefEer / Herr: iy fofr meine Dirff
e | UGECIE 5 find aber Feitr 9pittel/ felbige
v 0o (1 befriedigen. Sy fely von fernen ein
/0 | BUEs hab aber Eeine Krdfften felbiges
feber | werveichen. Syd)y toeif ool /7 mwie Dahin
pitlh | M gelangen 5 Dodh gebricht es mir an
nauff | ©tdrcte / mein Borhaben ju vollfiihs
ittt | 0. Davumb evinnere Dich viefer Defe el i
at | 1Wort: So femand durft / der fan
[ bomme 3umir /und trincke. Joan. 7. i
| Ans aber toill Diefes fagen s o jermantds
o Stvan nidhe alle diefer Durft plage s
| (V) 4

|
:
{E
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264 Das dritte Bud.
Da Dodh alle verlangen gh’:cﬁid%: il Di
felig gu feyn /abe nach dem hodfin@e| doc
ourften / und feuffen. Wabrife | nig
fagitou; aber Das it ein falfcherDuf | kei
fo auff die faule YBdffer Lgypei fitkl | fohn
toelche Den Durit niche (Sfchen fordm | wel
immer mebren.  Sycy rede pon toahitn | i
Durft .und Begierd deg wahrhafin| gent
Guts / fo b felbft bin. Darumb | mid
Sd 5 [0 jemand ; teil derglidn]
Durft bep gar menigen gu finden. | Ba
So toende midy dan wiederumb i} - 3
Dir/ O Herr / mit meiner Bitt. Wi | A%
it nach dem unabgdnglichen | wil
fer Deitter Gottheit / tweldyes da it | din
fubre alle/ ju Kahl-und Sattigungt berne
brige Sigenfchafften / alg da feynd e fiaf
Unendlich-und Stoigheit ; alles
fdbrende Gut ; dag hochfE/ unauffi | g
fiche /itn hochften Stapffel aller ol
Yommenheit fich befindende / iy | Mick
fchrancEliche Gut. 3u ctmamgrr@rqﬂ" D
cEung meiner brinnenden Begierd du | et
fEet mich jwar nach einem St |
ropflein jener Troffungen/ mite | vire

e Ou in diefern Sabr Tl %:1: iy
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Das dritte Vuch. 26¢
iener obenbin su befeuchten pflegeft ;
och Far mich ein folches bep tveitem
nicht begnuigen. Darumb flehund feuff-
iy nadh jener Vol /nach fener Ubers

emmung / nach jener Sind-Flut
welcbe D wobnen thuff in subiinffs
tigiem £.eben. Jedoch tmuf ich mit gee
tnivdrtigen renig / fo piel moglich ift
i durchfehien / und mit pem / boffentz
W mie vorbebaltenem Uberfiug mein
ttlangen eroften. :
Sndeffen dhreie ich gur stoepten Rite.
e dirft nach Durfr. £ fuffe Lieb?
it Du meinen Durt durch die Volle
Deiner Stetden nodh niche augldfchen/ fo

/| b i v qucly wiche / fonderen

Baff/ Daf mein Derss immer vor Wy
ngen tiach Div bringeund dieferDurf
oll andere Neben-Wegierden gdnslich
Wit vertifge ; micly duefe/ O Herry
id) diirfenady immer grofiereny
Durfesu D ; (6 felben bey mir ims
ey antwadfen / bi feine Hifs und Ses
"Lt Dieh Furs / sergangliche Leben in
WBeriehre /und it einem Ctoigiodye

| Itdemm bertvechsle.

N XLVI.
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266 Das britte Budy.

~ XLVL B¢trachtung.

 Die Licbe Gottes ifE der O
_ fchmad @ottes.

@%lé. Herl eines toahren Sieohiots
= 1ird von der Liebe Gjottes mirur
auffprechlicher Frerd und Ssfight
fberfchuittet; feibige foitd empfunden!
abor nicht evEenne 5 durdy Erfapml
voahrgenohmen/ von Feitiem Puftd
aber beguiffen : Die Geel perfofi It
teif aber nicht / 1was ¢8 eigentlidy
£) Gefchmack der Gsoteheit | D O
figkeit Deg Parabdeis! O ynendliche I
muth ! TJcb empfindeswar] fuge B
nardus ; ein / dermaffen U/ nd
fiircEenden Gefcomad'/ 0aB /f
fern er inmir vollsogen yoiirde/ 10
goeiter sichts wirde fuchen; fo b
ich ibn aber faff balten/ ynd dur
YDicderEeuen youll unterfichen/vl
fcbwidt er gablings. ) g
Berkftdrcienver / 1ag ein fegneid?
Ssefchmact 2 fo bald ex i it Sl ‘J"‘L;

¢in tringt / benimme ex Dew {aerﬂfgf |

-_-.‘ e
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Das dritte Buch. 26y HEIES

Begierd /und Verlangen alles deffen £
[0 nadh der Erde fchmdctet.

Jerlephe mir/ Herr/diefe fiegreiche
ZradnlichEeie/ diefe heilige/ gdttliche
roftung 5 auffoag ich vermiteels iyrer
lber meine Seind obfiege / mein Stk
bon allem / ag du nicht bift / auBfaubez
[ und immer in Oer Slamm deiner
gottlichen Sieb sunehme. ;

AW aber wird folcher Gnad mwirdig
iz Derjenige; fagt S. Bafiliuss fo
beiner Eraémung diefes gegenrodrs
ten Lebens plag gibt ; fonderen
W feinem Belicbten bernlich
[ffsee/ vor Begierd brinnet vers
lange/ und dngfElich tracheet ; der
b bon aller unnsthigen /obtwobl fonft

fi} Wisffigen PRelt-Tretwd entfernet / und

Itin halt/mit allen GedancEen/ Degierds
Uid JAnmithungen nach dem etvigen /
Wdften/allein von ihin geliebten Giut
bt/ und feuffiser. Des Honigs Gies
OrnacE ile man vor den allerfiisfigfren:
tie fu tug dan nicht Sott/ und fein
unendliche/Der innerften Seel durchund

R smgegorfe:%@mﬁgteit fchmecken:
&

XLVII,
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XLVIL $B¢trachtung.

Die Aicbe Gottes findtfich imds
£.iebe des Llachfien.

g[ug nichts erhellt die Liebe GOM6
feheinbabrer 7 Dan auf der Siebe
Nachften. Demnach Shriftus gen Hity
mel auffgefabren bat Cr einemjeden
nen Nachffen su feinenm SRachfap hint
laffert 7 und ibra gubommenbe Siebabil
flatten anbefoblen. Y0as du mir fil
oig bift / fagt S bey S Auguftin. W
gable ibn 3 was Ov ibm gethan |
wirf? du mir getban baben. W

dencke / tvie viel du Chiffo fHile |

feveft ; voahrlich/ nicht ein/ fondaed
bundert/fonderen taufend Sebeny tand
felbige hatteft, So hafk bu dan flbiges
an Deinem Ydchften / roelchem Ehrfié
all unfere Schuld angetoiefen J
bandfchrifftlichy tiberlaffens / verfeudt
3as bey Ehrifto riictfEdnbig /i il
du deinem achfeen/ alg deffelben b

gefest-oder nachgeftelten Glaubigtr
legen. i
i |

|

S o s, ol W
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. Dasdritte Vuch. 269
Sindeft du dan deinen Meben-Menfch
imb efrvag bendthigt / fo gedenct / al8
fpreche Dir Ehriftug innerlicy alfo ju :
Dicfem sable / was du mir fchildig
biff. IBag aber bift du Thrifto fihile
0ig2lles / twag du baft/ und bift : fo
1ug du dan Lie§ alles ju deines Nddy
ften Rothourfit aller unbefchrodit ans

fenden.
€ /o toill ich dan forthin all meine
Neben-Menfchen alg fo viele Britder /
l$ fo viel nachgefeste Schuld-Einfore
ier Ehrifti 2 ja als fauter Nach-oder
%E[?fni@:bl:lftﬁﬁ anfehen und beobadys
fen 3 O wie binich geithero bey meinem
O fo fehlecht mit meinen Schulden
anformmen ? %ch bab meine Placht
mmier vecht evbennt ; roeil ich nicht ale
ltin quf; fieb fondern auf} ein fichere
Beif auf Serechtigheit gehalten bin
meinem Rdchiten fo viel moglich / quts
i thuen, Drumb 1ill ich dan niemen
Fjatt nShm felbft 7 Demnedhit auch in
nrmem Cbenbild ficben ; demfelbigen
tf‘é‘b allem Bermogen yu Dienft / und
"Oftlich fepn 5 ibm jedergeit bulffliche
N 3 Hand
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DHand reichen / und alfo mein gankd
Derk Sott auffopfferen. |

XLVIIIL SB¢traditung.

Die Licbe G ottes iff ein [y
lende Licb.

@Gﬁ Seursg Sigenfehafft oft /gtny
: nen/undverfarmmlen; perfihi
te Ding von einander fcheiden;vieak
fo.gleicher Natur feynd / vereinbahit
Eben diefe Krafft bat die gottliche &
Sic [Ondert das Eoffbabre vl
fchlechten ab / unferen Geift fdme
fie von der Deigung su leiblichen v
gen ; und seveiniget b mit Goft/o0
ift ein leiblofer Gieiff. Devr Stelen
Gsott bey ibrer Erfchaffung eine gy
fe Suneigung gu ihrem Sehopfer tiF
gepflange. Beyde feynd em Gl
beyde unfFerblich/ beyde ewigwil
rend |/ beyde werfEandiyg und v
nonfftig: fogt S. Thomas opufc. 61
Dartmb mag die Seel in Feinem b
ven Rub finden / und twtirde avff Gt
a8 ibren SOpiteel-Punct und @nbé;'ﬂ“f

i |
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ibver Grfthaffung auf natdrfichem Ane
treh / fcmur firacks hingielen / woofern fie
nicht pon Der ungeftimme hres mwals
[mprn Anmuthungen jwud gejoaen
oD, 3
£ wad ein himmlifche Lebyr? felig /
totlcher fic vecht verfteht /und behersiget.
Die Seel ift ein Sieift/ und Fein Letbs
toas hat fic Dan Doch mit leiblichen Dins
gengu fihaffen? Die Seel wird mebr
niche durchs Go0ld / als der Leib
omPOind érfictiget. Sin Seiftroird
Dutch G3eift / Die Seel aber von Sott ers
nahwet. Heifige Lieh / O veine Lieb !
frennund famimle doch s feheide meinen
Beift von diefermn gerftortichen Leib / und
bereinige ihn mit Gott. £
Dmeing Seel ! figbe Doch+/ fwan du
toilt {ebend machen.  TBRarumib toilt by
betn £eib das gergangliche Leben mischeie
Ien /und ooy Dic felbit ein toeit befieresy
mdtvon Sott annchmen? L fore viel
befferift Dag Licben/ afg ebend machen
folte Dan das [ebenbig miachen vom lieben
abhalten/fo lag mich fEerben/© v/

affda ich Dich liebe. Seerben |

4 66
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272 Das dritte Budy
Laf mich umb Didh 3u licben; by i
1ag mich umb su flecben | ifte| |
Lunfdy S, Auguftini, ¢

XLIX. Betrachtung. | “'f

Die Licbe Gottes iff eine an 6ot |
abgeftatte Blackwinfchung | I

) Je_vorerefflichfte Wind [
Der Liche Bottes beffeht 1| 2
Seugnis Dionyf(ii Carchufiani Dt “’?
Oaf man an den gdetlichen Vol -
Bommenbetten ein YOoblgefaln|
babe /fich darab erfreww/ und Gott
dariiber Blisck voinfche. Meinhid g“
fies QBoblgefallen und Grewd/O Gt |
it/ Daf Du feveft / wer Du biff + 0 gf
Crite/ an nichts gebunden / nodh by |
pllichte LBefen ; uneingéfcyrancirer AW
siiacht; unendlicher IBeifheit/und G |
te; allenthalben jugegen durch denlii
ermeffenlyit ; ervigrodhrend duch din
Cigleit. Mich freret herlich / il 0
Du fepeft / der Du biff: die aufbindy | -
fte Schonbeit / die hichite Skl | o

el Meer alles Guts npd Q}oﬂfﬂmg‘ﬁ; )
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heit/ein 2Abgrund aller IGefenheiten /fo
00 fepnd /und fepn Ednnen.

Weilaber die Lieb e geliebten Gut
alg ihr felbfteigenes / ibr woblanfiandis

- 9t8/ und gleichfam ciner pon Rechts

wegen ihy jufommende BoHfomumiens
bt anficht, Darumb freve ich mich Dars
abals aber mein eigene / fo offt idh/ O
Dere [ uber die detnige mich belaitig 3
toeils et gemeines GSut it / voelches Oir
bon Ratur gutomme / mir aber durch
Deitie Bnad sugecignet toorden, Deine/
ftinem untermotnfiige Ober-Srrvalt iff
quch Die meine s mein ift Deine Almadyt;
deine Sihonheit / Sugfigheit/ Uners
meffenbeit/und Eoigleit fepnd alle mein.
Surbumb ; twan Sott / gdnslich / niches
MWBsunchmen / meinift/ fo folat/ da
aush alles / toag in Sott ift/ fambs allen/
i Jhi befindlichen ~BolFommenbeis
fen mir gugehoren.

- Diefer Ubrfach hafber/ O Sott/mein
lusfftes @ut / fo offt Du dich in der beiz
ligen @ebn_fft nenneft / pflegit Ou dag
deytodrelein: Dein s su Deinem heiligen
Mahm bengufigen ; und fagff Srempel

" s AWBeif;
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LBeif5 Sch bin der SHerr/dein Gl
DU folt Gott / detnen Herrn anbettn;
als wolteft Du damit fagens alleg/m
S bin / ift Dein. ABas el i
baby/ ift Dein. O tiberaug firffes Wi
letn. Stebe ftill 2 mein Seel /7 um e
twoge / was diefes IRort/ Dein s I
veute. YBas will ¢ fagen: Antuo
und fpreche mit David : Deins bin i)
Du gang Liein /und ich Dein.

L, Betrachtung.
Die Liebe Gottes iff ein verlid
_ ter Vel

%{)rsfitm erfchiene Der HEm it |

hetligen Seel mit einem gulde
Preil in der Hand / mit twelchem Cr iy
Hers durchtrungen hat /und inderi
festen 2Bund drep A lrckungen hiv
terlaffen. Erftlich ein Sefel/undJe

Orug ab allen Sefchdprt; Sweyeenst
befitig Berlangen Gott eingunehml
und fich mit Shim gu vereinigen. Sim
Oritten Famie thr vor /alg todrefiesun
Leib gefchieden / und in den golign
Liebg=Tranck ganslich perfencies, 0
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) fiebreicher Preil / wer wIrd mir
berfenben/ Dag du mein DHerfs gans durch
i durdy tringeft: Bey diefem Sluck
toolt ich alles exfdaffene verachten/michts
berlangen als mit SO vercinigt 3u
toerden 5 und oD meine Seel / als
oare fie alibereits vom Leib diefed TodId
abgefehieden / roeiter nicht pon ihny bez
hintert / noch beldftige werden. O mein
ot/ Du Liche meiner Seelen! nichts
begebr ich afs vermundt ju werden / und
fufierben 5 pon Dir verounde ju toers
0N vor Dich su fterben ; pon einer
A8unde/ fo den 3 ode felbft heilee / und
20 evige Seben it thetlet. | _

Sihaw ; alles exfchaffene Fan mir toes
et Nuby noch Gried verfchaffen. Nichts
0b ich / was des Auffjtehens windig
ae. Fabren laf ich/ was fichbabr ift/
WD fthage nur den cinigen Scydpfer
ther- Dingen. Diefer allein 1ft mein

Gott/ meiner Liebe Segenfas und

Abficht / Das el und End all
- meiner SHegierdent.

N6 Dap




	Erste Betrachtung. Die Liebe Gottes ist Gottes Frewd.
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183

	II. Die Liebe Gottes ist unvermögend böß zu thuen.
	Seite 183
	Seite 184

	III. Die Liebe Gottes ist geschickt/ und vermögend guts zu würcken.
	Seite 185
	Seite 186

	IV. Die Göttliche Lieb arbeitet unermüdlich.
	Seite 186
	Seite 187

	V. Die Liebe Gottes ist ein unüberwindliche Gedult.
	Seite 188
	Seite 189

	VI. Die Liebe Gottes ist ein ungedültige Lieb.
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191

	VII. Die Liebe Gottes ist schnell und behänd.
	Seite 191
	Seite 192

	VIII. Die Liebe Gottes ist kühn.
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194

	IX. Die Liebe Gottes ist ein harte Verbundnüs mit Gott.
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196

	X. Die Liebe Gottes ist die anmüthigste Lieb.
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198

	XI. Die Liebe Gottes ist ein gäntzliche Gleichheit mit Gott.
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200

	XII. Die Göttliche Lieb ist unüberwindlich.
	Seite 200
	Seite 201

	XIII. Die Liebe Gottes ist ein unzertrennliche Lieb.
	Seite 202
	Seite 203

	XIV. Die Liebe Gottes  ist unermüdlich.
	Seite 203
	Seite 204

	XV. Die Liebe Gottes ist ein unveränderliche Lieb.
	Seite 205
	Seite 206

	XVI. Die Liebe Gottes ist unersättlich.
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208

	XVII. Die Liebe Gottes leidt keine Neben-Lieb.
	Seite 208
	Seite 209

	XVIII. Die göttliche Lieb ist ein unzulängliche Lieb.
	Seite 210
	Seite 211

	XIX. Die Göttliche Lieb ist ehrbietsam.
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213

	XX. Die Liebe Gottes ist ein trewer Gefährt.
	Seite 213
	Seite 214

	XXI. Die Liebe Gottes ist ein blühreiche Lieb.
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216

	XXII. Die Liebe Gottes ist ein stätes Andecken.
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218

	XXIII. Die Liebe Gottes ist ein vergesellende Lieb.
	Seite 218
	Seite 219

	XXIV. Die Liebe Gottes ist Gottes Zierde.
	Seite 220
	Seite 221

	XXV. Die Liebe Gottes besteht in der Erfahrnüs.
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223

	XXVI. Die Liebe Gottes ist süß in Bitterkeit.
	Seite 223
	Seite 224

	XXVII. Die Göttliche Lieb ist Lieb mit Liebe.
	Seite 225
	Seite 226

	XXVIII. Die Liebe Gottes ist des Hertzen Liedlein.
	Seite 227
	Seite 228

	XXIX. Die Liebe Gottes ist ein Honigfliessende Lieb.
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230

	XXX. Die Liebe Gottes ist des Hertzen Pitschafft.
	Seite 230
	Seite 231

	XXXI. Die Göttliche Lieb ist ein widrig-machende Lieb.
	Seite 232
	Seite 233

	XXXII. Die Liebe Gottes ist Gott ein liebliche Antwort.
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235

	XXXIII. Die Liebe Gottes ist das allgemene Lied der gantzen Welt.
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238

	XXXIV. Die Liebe Gottes ist die eigentliche Profession, oder Handtierung eines Christen.
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240

	XXXV. Die Liebe Gottes ist ein kurtzer Begriff aller Wissenschafften.
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242

	XXXVI. Die Liebe Gottes/ ist voller Geheimnüs.
	Seite 242
	Seite 243

	XXXVII. Die Liebe Gottes ist der liebenden Seel Athmen und Seufftzen.
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246

	XXXVIII. Die Liebe Gottes ist eine Lieb der ewigen Güter.
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249

	XXXIX. Die Liebe Gottes zielt auff das unerschaffene Gut.
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251

	XL. Die Liebe Gottes ist ein brinnendes Band.
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253

	XLI. Die Liebe Gottes ist ein göttliche Entzückung.
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255

	XLII. Die Liebe Gottes ist eine Lieb des göttlichen Geschmacks oder Wohlgefallens.
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258

	XLIII. Die Liebe Gottes ist ein Beschluß der gantzen Welt.
	Seite 259
	Seite 260
	Seite 261

	XLIV. Die Liebe Gottes ist eine Lieb zu Christo.
	Seite 261
	Seite 262

	XLV. Die Liebe Gottes ist ein brinnender Durst.
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265

	XLVI. Die Liebe Gottes ist der Geschmack Gottes.
	Seite 266
	Seite 267

	XLVII. Die Liebe Gottes findt sich in der Liebe des Nächsten.
	Seite 268
	Seite 269
	Seite 270

	XLVIII. Die Liebe Gottes ist ein sammlende Lieb.
	Seite 270
	Seite 271
	Seite 272

	XLIX. Die Liebe Gottes ist eine an Gott abgestatte Glück-Wünschung.
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274

	L. Die Liebe Gottes ist ein verliebter Pfeil.
	Seite 274
	Seite 275


